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Amtliche Bekanntmachungen

Grundsteuerfestsetzung für das Jahr 2026
Für das Jahr 2026 erfolgt kein allgemeiner Versand der Grund-
steuerbescheide. Entsprechend der Regelung des §51 Abs. 3 Lan-
desgrundsteuergesetz wird die Grundsteuer für das Jahr 2026 
entsprechend der Bescheide für das Jahr 2025 festgesetzt. Mit 
der amtlichen Bekanntmachung tritt dieselbe Wirkung ein wie 
wenn Ihnen ein Steuerbescheid zugegangen wäre.
Die Steuerschuldner werden gebeten, die Grundsteuer für das 
Jahr 2026 zu den Fälligkeitsterminen und mit den Beträgen, die 
sich aus dem letzten schriftlichen Grundsteuerbescheid vor Ver-
öffentlichung dieser Bekanntmachung ergeben, auf eines der in 
diesem Bescheid angegebenen Bankkonten der Gemeindekasse 
zu überweisen.
Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der sachlichen oder persönli-
chen Steuerpflicht eintreten. In diesen Fällen ergeht anknüpfend 
an den Messbescheid des Finanzamts ein entsprechender schrift-
licher Grundsteuerbescheid.
Die amtliche Bekanntmachung kann in voller Länge auf der Home-
page der Stadt Waldenbuch unter https://www.waldenbuch.de/
amtlichebekanntmachungen eingesehen werden.

Tagesordnung für die öffentliche Sitzung  
des Gemeinderates am 16.12.2025
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates findet
am Dienstag, 16.12.2025 um 19:30 Uhr
im Großen Sitzungssaal des Alten Rathauses, Marktplatz 1
statt.

1.	 Einwohnerfragestunde

2.	B ekanntgaben

3.	 Ersatzbeschaffung HLF20:
	 - Vergabe Los 3 Beladung
4.	 Doppelhaushalt 2026/2027
	 4.1.	 Doppelhaushalt 2026/2027;
		  - Haushaltsreden der Fraktionen
	 4.2.	 Doppelhaushalt 2026/2027 - Anträge der Fraktionen;
		  Antrag Nr. 1 der FWV-Fraktion:
		B  ericht Stadtarchivarin
	 4.3.	 Doppelhaushalt 2026/2027 - Anträge der Fraktionen;
		  Antrag Nr. 2 der FWV-Fraktion:
		  Stundenkontingent Vollzugsbeamter erhöhen
	 4.4.	 Doppelhaushalt 2026/2027 - Anträge der Fraktionen;
		  Antrag Nr. 3 der FWV-Fraktion:
		�  Entbürokratisierung durch Einsatz Kommunales Rege-

lungsbefreiungsgesetz
	 4.5.	 Doppelhaushalt 2026/2027 - Anträge der Fraktionen;
		  Antrag Nr. 4 der FWV-Fraktion:
		  Einladung Lärmschutzbeauftragter des Flughafens
	 4.6.	 Doppelhaushalt 2026-2027 - Anträge der Fraktionen;
		  Antrag Nr. 5 der FWV-Fraktion:
		  Festinstallierte Blitzer
	 4.7.	 Doppelhaushalt 2026-2027 - Anträge der Fraktionen;
		  Antrag Nr. 6 der FWV-Fraktion:
		  Sanierung Marktplatzbrunnen
	 4.8.	 Doppelhaushalt 2026/2027 - Anträge der Fraktionen;
		  Antrag Nr. 7 FWV-Fraktion:
		  Ehrenamtskarte unterstützen
		  Antrag Nr. 2 der CDU-Fraktion:
		�  Einführung der Ehrenamtskarte Baden-Württemberg in 

Waldenbuch
	 4.9.	 Doppelhaushalt 2026/2027 - Anträge der Fraktionen;
		  Antrag Nr. 8 der FWV-Fraktion:
		B  eleuchtungskonzept für Baudenkmäler und Schulwege

	 4.10.	 Doppelhaushalt 2026/2027 - Anträge der Fraktionen;
		  Antrag Nr. 1 der CDU-Fraktion:
		�B  eschleunigung der städtebaulichen Entwicklung des 

Auch Areals
	 4.11.	 Doppelhaushalt 2026/2027 - Anträge der Fraktionen;
		  Antrag Nr. 3 der CDU-Fraktion:
		�  Ausbau öffentlicher Ladestationen für Elektrofahrzeuge 

in Waldenbuch
		�  Antrag Nr. 1 der BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion:
		  E-Ladesäulen
	 4.12.	 Doppelhaushalt 2026/2027 - Anträge der Fraktionen;
		  Antrag Nr. 4 der CDU-Fraktion:
		�  Verwendung des Sondervermögens Infrastruktur und 

Klimaneutralität
	 4.13.	 Doppelhaushalt 2026/2027 - Anträge der Fraktionen;
		�  Antrag Nr. 2 der BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion:
		B  alkonkraftwerke
	 4.14.	 Doppelhaushalt 2026/2027 - Anträge der Fraktionen;
		  Antrag Nr. 3 der BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion:
		�B  erücksichtigung der Klimarelevanz in Sitzungsvorlagen
	 4.15.	 Doppelhaushalt 2026/2027 - Anträge der Fraktionen;
		  Antrag Nr. 4 der BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion:
		�Z  ehntscheuer - Prüfung der Entlassung aus dem Denk-

malschutz
	 4.16.	 Doppelhaushalt 2026/2027 - Anträge der Fraktionen;
		�  Antrag Nr. 5 der BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion:
		  Fundraising Hallenbad
	 4.17.	 Doppelhaushalt 2026/2027 - Anträge der Fraktionen;
		  Antrag Nr. 6 der BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion:
		B  aumschutzsatzung
	 4.18.	 Doppelhaushalt 2026/2027 - Anträge der Fraktionen;
		  Antrag Nr. 7 der BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion:
		  Parkraummanagement
	 4.19.	 Doppelhaushalt 2026/2027 - Anträge der Fraktionen;
		  Antrag Nr. 8 der BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion:
		  Finanzmittel für Umwelt- und Klimaschutzmaßnahmen
	 4.20.	 Doppelhaushalt 2026/2027 - Anträge der Fraktionen;
		  Antrag Nr. 1 der SPD-Fraktion:
		  Urnenwand auf dem Friedhof Glashütte
	 4.21.	 Doppelhaushalt 2026/2027 - Anträge der Fraktionen;
		  Antrag Nr. 2 der SPD-Fraktion:
		�B  eschaffung eines mobilen Heizgeräts zur Absicherung 

kritischer Infrastrukturen im Bevölkerungsschutz

5.	B auantrag;
	� hier: Kernsanierung eines Einfamilienhauses, Brunnenstraße 13, 

Flst.-Nr. 7472/4

6.	 Sanierung Gartenhallenbad;
	 - Vergabe der Bauleistungen zum Gewerkepaket 2

7.	 Gewerbegebiet Bonholz Nordwest;
	 - Feststellung der endgültigen Herstellung
	 - Widmung der Straße

8.	 Doppelhaushaltsplan 2026/2027;
	 - Erlass der Haushaltssatzung 2026/2027
	 - �Verabschiedung des Wirtschaftsplanes 2026/2027  

des Eigenbetriebs Städtische Wasserversorgung
	 - �Verabschiedung des Wirtschaftsplanes 2026/2027  

des Eigenbetriebs Abwasserbeseitigung

9.	 Anfragen von Mitgliedern des Gemeinderates

Die Bevölkerung wird zur Teilnahme freundlichst eingeladen!

Mit freundlichen Grüßen

gez. Chris Nathan
Bürgermeister

Alles auf einen Blick



312. Dezember 2025 / AUSGABE 50 STADT NACHRICHTEN

... welcher ist Christus, der 
HERR, in der Stadt Davids.  
Und das habt zum Zeichen:  
ihr werdet finden das Kind 
in Windeln gewickelt und in  
einer Krippe liegen. 
 (BIBEL, LUKAS 2)

Wir laden Sie herzlich zu den  
Weihnachtsgottesdiensten ein und 
wünschen Ihnen gesegnete +  
friedvolle Weihnachten.

Die Waldenbucher Kirchen 
Ev. Kirchengemeinde  |  Kath. Kirchengemeinde   
Ev.-meth. Kirchengemeinde  |  Christusbund

Hoffnung. Licht. 
Weihnachten.
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Liebe Einwohner von Waldenbuch! 
 
Die Sternsinger sind unterwegs… 

 
…vom 3.- 5. Januar 2026 in Waldenbuch. 

 
Wir besuchen Sie gerne, unabhängig von Konfession 
und Religion! 
Dürfen wir auch zu Ihnen kommen? 
 
Dann tragen Sie sich bitte mit Namen und Adresse in 
die in unseren Kirchen aufliegenden Listen ein oder 
rufen Sie bis zum Freitagmorgen, 19.12. im Pfarramt 
an oder schreiben eine E-Mail an  
kathpfarramt.waldenbuch-steinenbronn@drs.de 
 
Vielen Dank! 
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Aktuelles 

Freiwillige Feuerwehr
Waldenbuch

Aus- und Fortbildung bei der Feuerwehr
Rund 115.600 Bürgerinnen und Bürger engagieren sich in Ba-
den-Württemberg auf vielfältige Art und Weise in den Einsatzab-
teilungen der Feuerwehren, davon sind circa 5 % hauptamtlich 
tätig. Der Wunsch, anderen zu helfen, die Begeisterung für die 
Technik, die Freude am Gemeinschaftserlebnis oder die persön-
liche Herausforderung im Einsatzgeschehen sind gute Gründe, 
Feuerwehrfrau oder Feuerwehrmann zu werden.
Die 95 % freiwilligen Feuerwehrkräfte bilden sich in aller Regel 
in ihrer Freizeit aus- und weiter, um für ihren Einsatzdienst fit zu 
sein und zu bleiben. Ausnahmen hiervon sind unter anderem die 

Sonderausbildungen an der Landesfeuerwehrschule, z.B. für Füh-
rungslehrgänge, die aufgrund gesetzlicher Regelungen während 
einer Freistellung von der Beschäftigung absolviert werden. Die 
Übungen, die von den Feuerwehren durchgeführt werden, spie-
geln das gesamte Einsatzspektrum wider und je realitätsnaher 
geübt werden kann, umso größer und nachhaltiger ist der Lern-
erfolg.
•	 Je realer ein Brandeinsatz geschult werden kann, umso ziel-

gerichteter kann die Feuerwehr bei einem Brand in Ihrem Ge-
bäude die Löscharbeiten vornehmen.

•	 Je besser die technische Hilfeleitung bei einem Verkehrsunfall 
trainiert wurde, umso konsequenter funktionieren die Abläu-
fe, wenn die Feuerwehr Sie nach einem Unfall retten muss.

•	 Je professioneller die Schulung der Einsatzfahrer war, umso 
gezielter können die Fahrten zu Ihnen und das Bereitstellen 
und die Inbetriebnahme der Geräte und Aggregate erfolgen.

•	 Je vielfältiger die übrigen technischen Hilfeleistungen aus-
gebildet wurden, umso besser hilft Ihnen die Feuerwehr bei 
einer Hochwasserlage oder nach einem Sturm oder, oder …

Wann? Wer? Was? Wo?

Waldenbuch

Fr. 12.12.
17 – 22 Uhr Weihnachtsbaum-Team Weihnachtsbaum Glashütte Altes Schulhaus Glashütte

Sa. 13.12.
14 – 21 Uhr Stadt + GHV Weihnachtsmarkt Altstadtkern

Sa. 13.12.
20 Uhr Kulturwerk „Christmas Crime“ mit Ruth Sabadino Forum Oskar-Schwenk-Schule

So. 14.12.
10:30 Uhr Kath. Kirchengemeinde Gottesdienst mit Vorstellung 

der Erstkommunion-Kinder St. Martinus-Kirche

So. 14.12.
17 – 22 Uhr Weihnachtsbaum-Team Weihnachtsbaum Glashütte Altes Schulhaus Glashütte

So. 14.12.
18 Uhr Evang. Kirchengemeinde Konzert Schönbuchkantorei Stadtkirche St. Veit

Do. 18.12.
17 – 22 Uhr Weihnachtsbaum-Team Weihnachtsbaum Glashütte Altes Schulhaus Glashütte

Fr. 19.12.
12 – 14 Uhr Christusbund Begegnungsessen Haus des Christusbunds

Fr. 19.12.
17 – 22 Uhr Weihnachtsbaum-Team Weihnachtsbaum Glashütte Altes Schulhaus Glashütte

So. 28.12.
18 Uhr Stadt Öffentliche Nachtwächterführung

(um Anmeldung wird gebeten) Marktplatz

Steinenbronn

So., 30.11.
bis Fr., 16.01.26

Kunstfreunde Waldenbuch 
und Steinenbronn

Künstlerforum im Rathaus
Thema Dies & Das

Im Rathaus zu den 
Öffnungszeiten

Mo., 15.12.,
14 Uhr StArK Winterwunderstüble Circolo Vereinsheim,

Karlstraße 1

Mi., 17.12.,
14 bis 16 Uhr Gemeinde Sprachtreff Jugendhaus Joker,

Karlstraße 1

Do., 18.12.,
14:30 bis 16 Uhr Bücherei Steinenbronner Lesetreff Bürgerhaus

Was ist los im Verwaltungsraum Waldenbuch/Steinenbronn
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Am vergangenen Wochenende hat die Feuerwehr zusammen mit 
dem DRK Waldenbuch eine Sonderausbildung in technischer Hil-
feleistung durchgeführt. Hier einige Bilder davon:

 

 

 
� Fotos: Feuerwehr Waldenbuch
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Hauptversammlung der Feuerwehr Waldenbuch
Die Freiwillige Feuerwehr Waldenbuch lädt die Alters- und Ein-
satzabteilung zur Hauptversammlung, die am Freitag, 16. Januar 
2026 um 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus stattfindet, herzlich ein.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2. 	 Abendessen
3.	 Totenehrung
4.	 Bericht des Kommandanten
5. 	 Bericht des Schriftführers
6. 	 Bericht des Kassiers
7. 	 Bericht der Kassenprüfer
8. 	 Bericht der Altersabteilung
9. 	 Bericht der Jugendfeuerwehr
10.	 Aussprache
	 Allgemein
	 Herr Bürgermeister Nathan
	 Kreisbrandmeister / Kreisverbandsvorsitzender
11. 	Entlastungen
12. 	Wahlen
13. 	Ehrungen
14. 	Grußworte
15. 	Sonstiges

Anträge zur Tagesordnung können bis zum 9. Januar 2026 schrift-
lich an Kommandant Albert Kayser, Bahnhofstr. 12, 71111 Wal-
denbuch oder per Mail an a.kayser@feuerwehr-waldenbuch.de 
eingereicht werden.

Termin Einsatzabteilung
Freitag, 12. Dezember, 19.00 Uhr: Maschinisten-Fortbildung / 
Schwerpunkt Drehleiter

Informationen aus dem Rathaus

Vorverlegter Redaktionsschluss  
in KW 51/2025 und KW 2/2026
Für die letzte Ausgabe (KW 51) der Stadtnachrichten wird 
der Redaktionsschluss um einen Tag vorverlegt:

Montag, 15.12.2025, 9:00 Uhr

Bitte stellen Sie Ihre Manuskripte rechtzeitig in artikelstar ein.
— — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — 
Ebenfalls wird für die erste Ausgabe (KW 2/2026) der Stadt-
nachrichten im neuen Jahr der Redaktionsschluss um einen 
Tag vorverlegt:

Montag, 05.01.2026, 9:00 Uhr

Bitte stellen Sie Ihre Manuskripte rechtzeitig in artikelstar ein.

Ihre Amtsblatt-Redaktion

Fahrplanänderungen zum 14. Dezember 2025
Zur Verbesserung der Fahrplanstabilität der Linie X76 sowie zur 
verlässlichen Anbindung der Glashütte werden in Abstimmung 
mit dem VVS und dem Busunternehmen FMO zum 14.12.2025 
mehrere Änderungen vorgenommen. Die Anpassungen gel-
ten befristet bis Februar 2026. Hintergrund sind zunehmende 
Durchfahrtsschwierigkeiten im Bereich Böblingen/Sindelfingen, 
neue Tempo-30-Zonen sowie verschiedene Baumaßnahmen ent-
lang der Linienwege.

Änderungen im Überblick
•	 Linien 815 und 755
	� Die Fahrten der Linie 755 werden in die Linie 815 integriert. 

Die Linie 815 fährt hierzu montags bis freitags über die Glas-
hütte. Nur die letzten Fahrten verbleiben weiterhin bei der Li-
nie 755. Die Anschlüsse in Waldenbuch bleiben gewährleistet.

•	� Linie X76
	 �Die Linie X76 startet künftig bei allen Fahrten 6 Minuten frü-

her in Waldenbuch. Die Ankunftszeiten in Böblingen bleiben 
unverändert.

Bitte beachten Sie die entsprechenden Fahrplananpassungen. 
Die gültigen Fahrpläne sind online auf der Homepage des VVS 
abrufbar.

Verkehrsbeschränkung anlässlich  
des Weihnachtsmarktes
Anlässlich des Weihnachtsmarktes am Samstag, 13. De-
zember 2025, ergeben sich folgende verkehrsrechtliche Be-
schränkungen:
In der Straße Auf dem Graben ab der Metzgerei Glasbren-
ner bis zur Marktstraße, zwischen der Gaststätte „Friedrich“ 
und dem Rathaus sowie für den gesamten Marktplatzbe-
reich (inklusive Kirchgasse) besteht ein absolutes Halte-
verbot. Dieses Halteverbot beginnt bereits am Donnerstag, 
den 11.12.2025, um 6:00 Uhr. Wir bitten alle Fahrzeughalter 
im Bereich der Teilstrecke Auf dem Graben, der Marktstraße 
und Marktplatz, ihre Fahrzeuge bis zu diesem Zeitpunkt auf 
den anderen öffentlichen Parkplätzen, z. B. auf dem „Auch 
Areal“ und „Auf dem Graben“ abzustellen.
Für die Beschicker des Weihnachtsmarktes ist die Zu-
fahrt zum Be- und Entladen für den Aufbau am Samstag, 
13.12.2025, bis 13:00 Uhr über die Marktstraße zum Markt-
platz möglich.
Ab 13:00 Uhr wird die Einbahnstraßenregelung für die 
Marktstraße zwischen Marktplatz und Vorderer Seestraße 
aufgehoben, um Anliegern die Zu- und Abfahrt zu ermög-
lichen. Gleichzeitig wird ab 13:00 Uhr die Straße auf dem 
Graben ab der Metzgerei Glasbrenner, die Marktstraße 
zwischen der Gaststätte „Friedrich“ und dem Rathaus für 
die Dauer des Weihnachtsmarktes voll gesperrt, um die 
Verkehrssicherheit für die Besucher und Beschicker zu ge-
währleisten. Eine Durchfahrt ist in diesem Zeitraum nicht 
möglich.

Wir bitten höflich um Beachtung und um Kenntnisnahme.
- Ordnungsamt -

Team-Blutspende:  
Exklusiver 1. BSV-Fanschal für Blutspendende
Blutspende ist Teamsache. Jeder Tropfen zählt und jeder 
Mensch, der spendet, ist Teil von etwas Größerem – etwas, 
das Sinn stiftet und verbindet. Der DRK-Blutspendedienst 
dankt Blutspender*innen im Aktionszeitraum mit einem ex-
klusiven Blutspende-Fanschal für ihre gute Tat.
In Deutschland werden jeden Tag rund 15.000 Blutspenden ge-
braucht – bei Unfällen, Geburten, lebenswichtigen Operatio-
nen, Krebsbehandlungen oder chronischen Erkrankungen. Blut 
ist unverzichtbar und kann nicht künstlich hergestellt werden. 
Trotzdem spenden aktuell nur etwa drei Prozent der Bevölkerung 
regelmäßig. Das reicht langfristig und vor dem Hintergrund des 
demografischen Wandels nicht aus.

1. BSV steht für den ersten Blutspendeverein: Der 1. BSV ist 
ein symbolischer Verein für alle, die Blut spenden, es vorhaben, 
ehrenamtlich bei der Blutspende aktiv sind, für den Blutspende-
dienst arbeiten oder selbst auf lebensrettende Blutspenden an-
gewiesen sind. Gemeinsam schließen wir Lücken – mit Engage-
ment und Teamgeist. Jede Spende kann bis zu drei Leben retten. 
Deshalb braucht es alle im Team des 1. BSV. Hier zählt jeder ein-
zelne Beitrag. Jede Spende ist ein wichtiger Schritt, um den drin-
genden Bedarf für Patient*innen zu decken. Nur im Team können 
wir dafür sorgen, dass im Notfall immer genug Blut vorhanden ist. 
Mehr Infos zum 1. BSV unter: www.blutspende.de/1bsv

Fortsetzung Seite 8
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Notdienstplan der Apotheken 
Die Notdienstbereitschaft beginnt am angegebenen Tag 8.30 Uhr mor-
gens und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag. Außerhalb der gesetz-
lichen Ladenschlusszeiten beträgt die Notdienstgebühr 2,50 €. 
Kostenfreie Apotheken-Hotline: 0800 0022833

Freitag, 12.12.2025
Apotheke Neues Zentrum Waldenbuch, Liebenaustr. 36, 
71111 Waldenbuch, Tel.: 07157 - 44 55
Samstag, 13.12.2025
Apotheke Bonländer Tor, Bonländer Hauptstr. 123, 
70794 Filderstadt, Tel.: 0711 - 77 29 10
Sonntag, 14.12.2025
Aichtal-Apotheke, Waldenbucher Str. 38, 72631 Aichtal, 
Tel.: 07127 - 5 01 72
Montag, 15.12.2025
Apotheke am Markt Vaihingen, Vaihinger Markt 16, 
70563 Stuttgart, Tel.: 0711 - 73 22 00
Dienstag, 16.12.2025
Stadt-Apotheke Leinfelden, Echterdinger Str. 7, 
70771 Leinfelden-Echterdingen, Tel.: 0711 - 39 11 39 87
Mittwoch, 17.12.2025
Uhland-Apotheke Waldenbuch, Gartenstr. 1, 
71111 Waldenbuch, Tel.: 07157 - 38 37
Donnerstag, 18.12.2025
Neue Apotheke Echterdingen, Hauptstr. 44, 
70771 Leinfelden-Echterdingen, Tel.: 0711 - 7 94 99 10

Freitag, 19.12.2025
Apotheke Dr. Beranek, Bahnhofstr. 12, 71101 Schönaich, 
Tel.: 07031 - 65 73 73

Ärztlicher Notdienst
Freitags 16.00 - 22.00 Uhr, Samstag/Sonntag/Feiertag 10.00 - 16.00 
Uhr ist die Notfallpraxis an der Filderklinik besetzt. Begeben Sie sich bit-
te ohne Voranmeldung dorthin: Im Haberschlai 7, Filderstadt-Bonlan-
den. Sie benötigen für den Notdienst Ihre Krankenversicherungskarte.
Montag bis Donnerstag gilt für alle Notfälle ab 19.00 Uhr die Vermitt-
lung über die Leitstelle unter  116 117.
Für dringende Hausbesuche erreichen Sie zur Vermittlung des Haus-
besuches die Leitstelle des DRK unter der Nummer  116 117.
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr:
docdirekt – Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, für gesetzlich Versicherte unter 0711 – 96589700 oder 
unter docdirekt.de.
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital 
eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird 
eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer telemedizi- 
nischen Beratung vermittelt werden.

Zentraler Kinderärztlicher Notdienst
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstr. 120, 07031 6680
Werktags (falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist):
19.00 – 22.30 Uhr
Sa., So., Feiertage: 8.30 – 22.00 Uhr
Telefonische Anmeldung nicht erforderlich.

Augenärztlicher Notdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist zu erfragen unter Telefon-Nummer  
0761 - 120 120 00

Soziale Dienste
Diakonie- und Sozialstation Schönbuch
Im Hasenbühl 16, 71101 Schönaich 07031 70204-50
Krankenpflegestation Waldenbuch 79 68
IAV-Stelle
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für hilfe- und pflegebe-
dürftige Menschen, Schönbuch 07031 70204-56

Kranken- und Altenpflegeverein
Geschäftsstelle 2 14 19
Nachbarschaftshilfe 53 27 91

Sonnenhof
Betreute Seniorenwohnanlage 2 14 19

Haus an der Aich
Pflegeheim 66988-0

Feuerwehr Notruf� 112
Polizei Notruf� 110
Polizeiposten Waldenbuch� 52 69 90

Rettungsdienst/Notarzt/Notruf� 112

Allgemeiner Notfalldienst� 116 117

Krankentransport� 07031 19222

Tierrettung Schönbuch e.V. � 0711 - 45 14 55 33

Redaktioneller Hinweis
Der Inhalt der Notdienste wurde sorgfältig erarbeitet. Wir übernehmen jedoch 
keine Haftung für die Richtigkeit der Angaben oder mögliche Druckfehler.

Rufnummern der Notdienste

Notrufe Waldenbuch

Polizei
Polizeiposten Waldenbuch 52699-0
wenn nicht besetzt: Polizeirevier Böblingen, 07031 13-2500

Strom
Stromstörungsannahme 07071-157-111

Wasser
Zweckverband Ammertal-Schönbuchgruppe
Entstörungsdienst 24-Std.-Service (gebührenfrei dt. Inland): 
0800 8151815
Fluglärm: lsb@rps.bwl.de  0711 72 249 351

Gas
Erdgasstörungsannahme 0800 3629447

Informations- u. Beratungstelefon
häusliche Gewalt 07031 63 28 08
MOBILE - Management von Beruf u. Familie 07031 663-1928
thamar Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt
Böblingen, Stuttgarter Str. 17, www.thamar.de  07031 222066

Krisentelefon - ich schaff’ es nicht mehr

„GEWALTig überfordert - wenn Pflege an Grenzen stößt“
Montag bis Donnerstag von 16 bis 18 Uhr, 07031 6633000
Telefonseelsorge rund um die Uhr
evang., 0800 111 0111, kath., 0800 111 0222

Frauenhaus 

0711 9977461
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AKTION: Jetzt als Teil des Teams Fanschal sichern. Im Aktions-
zeitraum vom 15.12.2025 bis 03.01.2026 erhalten Spendende als 
Dankeschön einen exklusiven Fanschal des 1. BSV.
Nora Löhlein, Pressesprecherin des DRK-Blutspendedienstes Ba-
den-Württemberg – Hessen, ermutigt: „Lassen Sie uns gemeinsam 
die Reservebänke auffüllen und werden auch Sie Teil des 1. BSV. Und 
weil Blut spenden Teamsache ist, einfach direkt einen Freund oder 
Freundin mitnehmen. Zusammen Gutes tun ist doppelt schön.“
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter 
www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 0800 11 
949 11. Worauf warten? Jetzt direkt Termin sichern.

NÄCHSTER TERMIN in 71111 Waldenbuch
Montag, 22.12.2025, von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr, 
Forum Oskar-Schwenk-Schule, Schulstraße 2
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Neues aus der Region

WEIL Gemeinschaft Kreise zieht

TAG DER OFFENEN TÜR 

WOHIN NACHKLASSE 4?

Gemeinschaftsschule
In der Röte 92
71093 Weil im Schönbuch

info@schule-weil.de
www.schule-weil.de
Tel. (07157) 12 90 200

16. Januar 2026 von 15 Uhr bis 17 Uhr
Informiere Dich über 

unsere weiterführende Schule!

15 Uhr gemeinsamer Start in der Aula
Rallye für die 4. Klässler

Infoabend  
28.01.2026 um 19.30 Uhr

TAG DER OFFENEN TÜR

WOHIN NACHKLASSE 4?

Infoabend  
28.01.2026 um 19.30 Uhr

Kleindenkmal „50 Jahre Naturpark Schönbuch“ feierlich 
eingeweiht
Zur Erinnerung an die Grün-
dung des ersten Naturparks in 
Baden-Württemberg weihten 
Anja Peck, Vorsitzende des 
Naturparks Schönbuch, und 
Bernd Haug, Vorsitzender des Fördervereins Naturparks Schön-
buch e. V., am 5. Dezember 2025 feierlich das Kleindenkmal „50 
Jahre Naturpark Schönbuch“ am Walddorfer Brückle im Natur-
schutzgebiet Schaichtal ein. Dieses folgt den Feierlichkeiten im 
Jubiläumsjahr 2022 und informiert Waldbesucher über die Ent-
stehungsgeschichte des Naturparks.
„Der Aufstellort für das Kleindenkmal am Walddorfer Brückle wurde 
bewusst gewählt, da dort drei der vier Landkreise des Naturparks, 
also Böblingen, Esslingen und Reutlingen, aufeinandertreffen und 
die Grenze des vierten Landkreises Tübingen sich lediglich 1,7 km 
entfernt befindet. Das Denkmal soll an die gemeinsame Verant-
wortung der Landkreise und Gemeinden für Natur und Landschaft 
erinnern, die den Naturpark Schönbuch als Großschutzgebiet aus-
macht“, erläuterte Anja Peck.
Das Kleindenkmal „50 Jahre Naturpark Schönbuch“ besteht aus 
zwei Mühlsteinrohlingen, die im Stadtwald Herrenberg gebor-
gen wurden. Damit soll die historisch bedeutende Steinnutzung 
im Naturpark Schönbuch in Erinnerung gerufen werden. „Der Na-

turpark Schönbuch ist bekannt für seinen Reichtum an Kleindenk-
malen. Sie erzählen uns Geschichten vieler Jahrhunderte und sind 
Kulturdokumente der sozialen, aber auch der politischen Geschich-
te des Schönbuchs. Somit lag es nahe, auch das 50-jährige Jubilä-
um des Naturparks durch ein Kleindenkmal festzuhalten“, erklärte 
Bernd Haug.

Hans-Peter Kopp, Ministerialdirigent a. D., langjähriger Forst-
amtsleiter in Weil im Schönbuch und Naturschutzbeauftragter, 
ging in seinem Redebeitrag vor 25 geladenen Gästen auf die 
Entstehungsgeschichte des Naturparks ein: „Vor seiner Gründung 
1972 war der Schönbuch ernstlich bedroht. Wäre es anders ge-
kommen, würden heute Flugzeuge im Schönbuch starten und lan-
den“. Anschließend wandte sich Hans-Peter Kopp, ein versierter 
Kenner des Schönbuchs, der Entwicklung des Naturparks seit 
seiner Gründung zu. Wichtige Projekte des Naturparks, wie das 
Informationszentrum in Bebenhausen, das Besucherleitsystem, 
die Naturpark-Schulen, der Schutz von Kleindenkmalen, Land-
schaftspflegeaktionen sowie das jährlich erscheinende Veran-
staltungsprogramm sind Ergebnis der erfolgreichen Zusammen-
arbeit von Landkreisen, Kommunen, Forst, Ehrenamtlichen und 
Naturparkverwaltung.

Zum Abschluss wurde von Anja Peck, Bernd Haug und Hans-Pe-
ter Kopp die begleitende Informationstafel angebracht. Sie liefert 
den Besuchern Hintergrundinformationen zur Entstehungsge-
schichte und zu den Aufgaben des Naturparks.

Das Kleindenkmal wurde gefördert durch den Naturpark Schön-
buch, mit Mitteln des Landes Baden-Württemberg und der Lotte-
rie Glücksspirale sowie mit Spenden der Stadt Herrenberg, dem 
Förderverein Naturpark Schönbuch e. V. und der Schutzgemein-
schaft Deutscher Wald.

Hintergrund

Geschichte
Der wirtschaftliche Aufschwung im Deutschland der fünfziger 
und sechziger Jahre führte auch in Baden-Württemberg unter an-
derem zu einem stetigen Anstieg des Flugverkehrs. Aus diesem 
Grund plante die damalige Landesregierung Ende der sechziger 
Jahre den Neubau des Großflughafens Stuttgart im südöstlichen 
Bereich des Schönbuchs. Da der Großteil des Schönbuchs im Be-
sitz der öffentlichen Hand ist, hätte man sich zähe Verhandlun-
gen mit Privatwaldbesitzern erspart.

Die drohenden Folgen hätten nicht nur den Verlust der Erho-
lungsfunktion im Schönbuch und eine erhebliche Gefährdung 
der Tier- und Pflanzenwelt zur Folge gehabt. Auch großflächige 
Rodungen wären notwendig geworden.

1969 gründete sich die „Arbeitsgemeinschaft Schönbuch – Flug-
hafen“ mit 80 Vertreterinnen und Vertretern von Landkreisen, Ge-
meinden und anderen Organisationen.

Unter der Leitung von Dr. Georg Fahrbach (Schwäbischer Alb-
verein) und Oskar Klumpp (Landrat Tübingen) organisierten sie 
Demonstrationen, die schließlich zum Verzicht auf den Bau des 
Flughafens führten. Am 21. März 1972 erklärte die Landesregie-
rung den Schönbuch zum ersten Naturpark Baden-Württem-
bergs.

Naturpark – was ist das?
Naturparks sind laut § 27 des Bundesnaturschutzgesetzes groß-
räumige Kultur- und Naturlandschaften, in denen der Schutz 
und die Erhaltung der Biotop- und Artenvielfalt eng mit der Er-
holungsfunktion der Landschaft verbunden sind. Sie fördern 
umweltverträglichen Tourismus und eine dauerhaft nachhaltige 
Landnutzung. Im Gegensatz zu einem Nationalpark darf im Na-
turpark Holz genutzt werden. 

Die Arbeit konzentriert sich vor allem auf die fünf Handlungs-
felder „Naturschutz und Landschaftspflege“, „Erholung und 
nachhaltiger Tourismus“, „Bildung für nachhaltige Entwicklung“, 
„nachhaltige Regionalentwicklung“ sowie „Klimaschutz und Kli-
maanpassung“.
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Rücklaufblatt zurück an:
Stadt Waldenbuch
Frau Katharina Schienle
Marktplatz 1
71111 Waldenbuch

E-Mail: katharina.schienle@waldenbuch.de
Fax: 07157 1293-75

Hinweisschilder an den Ortsein- und -ausgängen

Verein
Musikverein
Musikverein
DRK
GHV
1 NZ DNT-Glashütte
Freiwillige Feuerwehr
TSV Tennisabteilung
Obst- und Gartenbauverein
Schützenverein
Fischergemeinschaft
TSV Tennisabteilung
Musikverein Stadtkapelle
Musikverein Stadtkapelle
DRK
GHV
Hobbykünstler
Vereine und Stadt
.......................................................
.......................................................

Datum
07.02.2026
.............................
.............................
29.03.2026
24.05.2026
11./12.07.2026
19.06.2026
04./05.07.2026
18./19.07.2026
.............................
28.07-02.08.2026
12./13.09.2026
.............................
.............................
10.10.2026
.............................
12.12.2026
.............................
.............................

Veranstaltung
Dämmerschoppen
Frühschoppen “Blasmusik im Aichgrund”
Blutspendeaktion
Frühlingserwachen/Verkaufsoffener Sonntag
Brunnenstraßenhocketse
Tag der offenen Tür
Sonnwendfeier
Rettichfest
Stadtmeisterschaft mit Sommerfest
Fischerfest
Tennistunier “Waldenbuch Open”
52. Waldenbucher Marktplatzfest
Frühschoppen “Blasmusik im Aichgrund”
Blutspendeaktion
Lange Kürbisnacht
Hobby- und Künstlermarkt
51. Waldenbucher Weihnachtsmarkt
.........................................................................................
.........................................................................................

Für interessierte Vereine und Organisationen bietet die Stadt die Möglichkeit an,
die Hinweisschilder an den Ortsein- und -ausgängen für die Werbung Ihrer
Festivitäten zu benutzen. 
Bei der erstmaligen Erstellung einer Werbetafel fallen Kosten in Höhe von 150 € an.
In den Folgejahren werden Kosten in Höhe von 60 € für die Aktualisierung und
Lagerung der bereits vorhandenen Tafeln durch die Druckerei Nitsch sowie für das
Auf- und Abhängen anfallen. Diese Kosten sind in voller Höhe vom Verein zu
tragen und direkt bei der Druckerei Nitsch zu begleichen. 

Für das Jahr 2026 sind uns die unten aufgeführten Termine bereits bekannt. Bitte
überprüfen Sie den Termin und fügen Sie die noch fehlenden gewünschten
Termine ein. Falls Sie Werbetafeln für weitere Veranstaltungen wünschen, tragen
Sie diese in die hierfür vorgesehenen Leerzeilen ein und senden Sie das
Rücklaufblatt bis zum 16.01.2026 an die Stadt Waldenbuch zurück. Sollten sich
während des Jahres Terminänderungen oder –absagen ergeben, teilen Sie dies
bitte der Druckerei Nitsch und der Stadtverwaltung zeitnah mit!

Hinweisschilder an den Ortsein- und -ausgängen 
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Fahrzeuge am Straßenrand müssen so
abgestellt werden, dass der Schneepflug
durchfahren kann. Auf ausreichend
Abstand ist zu achten, wechselseitiges
Parken sollte vermieden werden.

Treppe vom Panoramaweg zur
Steingrübenstraße
Treppe Kirchhalde zum Panoramaweg
Treppe Walddorfer Straße zur Tübinger
Straße

Folgende Treppenanlagen sind während
der Wintermonate gesperrt:

.

WINTERDIENST IN WALDENBUCH
Städte und Gemeinden haben durch eine verlässliche Organisation den Winterdienst sicherzustellen. Wie
eine Gemeinde ihrer Pflicht zur Aufrechterhaltung des Straßenverkehrs im Winter nachkommt, steht in
ihrem pflichtgemäßen Ermessen. Ein Räum- und Streuplan regelt den Umfang des Winterdienstes in
Waldenbuch. Der Gemeinderat hat die Fortschreibung des Räum- und Streuplans in seiner Sitzung am 16.
Mai 2023 beschlossen.

Eine Streupflicht besteht innerhalb
geschlossener Ortschaften nur für gefährliche
und verkehrswichtige Stellen, sowie für
Gefällestrecken, Fußgängerüberwege, Staffeln,
Brücken und Kreuzungen.

Der Streudienst durch den Zweckverband
HTN beginnt werktags um 4:00 Uhr (sonn-
und feiertags um 5:00 Uhr) und endet um
20:00 Uhr. Busstrecken werden bis 1:00 Uhr
gestreut.

Der Räum- und Streuplan ist nach Dringlichkeitsstufen
gegliedert: 
Stufe I: außerordentlich verkehrswichtige Stellen und
besondere Gefahrenstellen
Stufe II: Stellen mit verkehrswichtiger Bedeutung und
Gefahrstellen
Stufe III: Stellen mit nachgeordneter verkehrlicher
Bedeutung

Rüsten Sie Ihre Fahrzeuge rechtzeitig wintertauglich aus, dazu gehören neben Winterreifen auch
Schneeketten und Eiskratzer.
Passen Sie Ihre Fahrweise den glättebedingten Straßenzuständen an - der Winterverkehr
erfordert defensives Fahrverhalten.
Fahren Sie vorausschauend und denken Sie immer an die Möglichkeit spontan wechselnder
Straßenverhältnisse.
Der Räum- und Streudienst kann nicht überall gleichzeitig sein.

Hinweise an Verkehrsteilnehmer:

Auch bei größter Professionalität im Winterdienst sind
Wetterereignisse nur schwer beherrschbar. Seien Sie
daher besonders vorsichtig im Straßenverkehr, damit
die Unfallgefahr verringert wird.

Fragen & Auskünfte zum Räum- und Streuplan und zur Streupflicht erhalten Sie beim Ordnungsamt
Tel. 07157 1293-20 oder ordnungsamt@waldenbuch.de 
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STREUPFLICHT IN WALDENBUCH
Den Gemeinden obliegt es im Rahmen des Zumutbaren als öffentlich-rechtliche Pflicht, Straßen innerhalb
des Ortes zu beleuchten, zu reinigen, bei Schneeaufhäufungen zu räumen und zu bestreuen. Diese
Verpflichtungen können für Gehwege bzw. für die entsprechenden Flächen am Rand der Fahrbahn durch
Satzung den Straßenanliegern auferlegt werden. Der Gemeinderat hat am 16. Mai 2023 die Satzung zur
Verpflichtung der Straßenanlieger zum Reinigen, Schneereinigen und Bestreuen der Gehwege
(Streupflichtsatzung) neu gefasst. 

An folgenden Standorten sind zur Unterstützung Behälter mit Splitt aufgestellt:
Weilerbergstraße Einmündung Alte Dettenhäuser Straße, Altenhaustraße, Forchenweg Wendeplatte,
Weilerbergstraße (Einmündung Forchenweg), Uhlandshöhe, Ramsbergstraße, Brühlweg, Im Heimbach,
Neuer Weg, Woertzstraße, Steinenbergweg (Ecke Sonnenhang), Echterdinger Straße, Oskar-Schwenk-
Straße/Forststraße, Hallenbadparkplatz, Brucknerstraße/Schubertweg, Liebenaustraße Ecke
Königsberger Straße, Egerstraße/Berliner Straße, Mylauer Straße, Vogtlandstraße, Bussardweg,
Zeisigweg, Sporthalle, Liebenaustraße, Hans-Heinrich-Ehrler-Weg Ecke Körnerweg, Am Waldrand,
Hintere Weinberge, Goethestraße, Rübezahlweg, Friedhofstraße, Hauptstraße, Langer Trieb/Hoher
Weg, Uhlbergweg, Zufahrt Aussiedlerhöfe, Hauffstraße/Am Waldrand, Dresdner Straße, Eugen-Bolz-
Straße, Geschwister-Scholl-Weg, Charlottenweg.

Verpflichtet zur Schneeräumung sind alle Straßenanlieger (Eigentümer von Grundstücken, die an
Straßen angrenzen). Mehrere Straßenanlieger sind gesamtschuldnerisch verantwortlich. Bei einseitigen
Gehwegen ist nur derjenige Straßenanlieger verpflichtet, auf dessen Seite der Gehweg verläuft.

Gehwege 
Falls keine Gehwege vorhanden sind: Fläche am
Rand der Fahrbahn
Geh- und Radwege

Von den Grundstücksanliegern müssen geräumt
werden:

jeweils mindestens in einer Breite von 1,00 m.

Zeiten der Räumpflicht: montags bis
samstags muss bis 07:00 Uhr sonn- und
feiertags bis 09:00 Uhr geräumt und
gestreut sein. Die Pflicht endet jeweils um
21:00 Uhr. Wenn Schnee- oder Eisglätte
tagsüber entsteht, ist unverzüglich, bei
Bedarf wiederholt, zu streuen.

Gestreut werden darf nur mit abstumpfendem
Material (z.B. Sand, Splitt oder Asche). Die
Verwendung von auftauenden Streumitteln (Salz) ist
verboten. 
Salz ist schädlich für Pflanzen und Grundwasser,
außerdem greift es Schuhe, Kleidung, Metall und
Bauwerke an. 
Wichtig: Erst Räumen, dann Streuen.

Ordnungswidrig handelt, wer die Flächen
nicht reinigt oder räumt und wer Materialien
verwendet, die nicht erlaubt sind.
Zuwiderhandlungen werden mit einem
Verwarnungsgeld bestraft. 

Der städtische Vollzugsdienst wird die
Einhaltung der Regelungen überwachen.

Alle ausführlichen Informationen zur Räum- und Streupflicht und zum Winterdienst finden Sie unter
www.waldenbuch.de/winterdienst
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Fundsachen

Gefunden wurden:
1 Damenfahrrad
1 Autoschlüssel

Näheres erfahren Sie beim Servicebüro, Altes Rathaus, Zimmer 3 
oder 4, Tel. 07157/1293-21 oder 1293-78.

Die aktuelle Fundsachenliste ist auch auf unserer Homepage 
www.waldenbuch.de abrufbar. Unter Rathaus Online finden Sie 
den Link für die Fundsachen.

Stadtführungen

HISTORISCHE ALTSTADT BEI
NACHT

DETAILS
Termine: 25.01, 22.02, 27.03
Treffpunkt: 18 Uhr am Marktplatzbrunnen
Dauer ca. 1,5 Stunden
Kosten: 9 € | Kinder bis 12 Jahre kostenlos

Buchbar unter www.waldenbuch.de/
fuehrungen

Noch Fragen?
Katharina Schienle 
✆ 07157 1293-39

 tourismus@waldenbuch.de 
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2.20

25

Der Nachtwächter führt durch die dunklen
Gassen der historischen Altstadt und
erzählt spannende Geschichten aus
vergangenen Zeiten. Mit Horn, Laterne und
Hellebarde ausgestattet, werden
humorvolle Anekdoten und Einblicke in das
Leben und die Geschichte der Stadt
vermittelt.

NNNNaNaN caca hchc tthth wtwt äwäw cäcä hchc tthth etet rereNachtwächter
F ü h r u n g  d u r c h  W a l d e n b u c h

DIE STADTFÜHRUNG DER
GRUSELIGEN ART

DETAILS

WWaWaW lala dldl eded nene BnBn UBUB HUHU !H!HWaldenBUH!
Unheimliches, Mord und Totschlag! 
All das soll es in Waldenbuch gegeben
haben. 

Erleben Sie die Stadtführung der
anderen Art und Sie werden staunen,
welche Geschichten Sie zu hören
bekommen. Folgen Sie der
Stadtführerin an die Schauplätze und
Tatorte dieser wahren Begebenheiten...

Termine: 13.02, 13.03
Treffpunkt: 19:00 Uhr im Schlosshof
Dauer ca. 1 Stunde
Kosten: 9 € | Für Kinder nicht geeignet

Buchbar unter www.waldenbuch.de/
fuehrungen

Noch Fragen?
Katharina Schienle 
✆  07157 1293-39

  tourismus@waldenbuch.de 

Wochenmärkte

in Waldenbuchh
W

Verwenden Sie  für Ihren
Einkauf doch mal das

Waldenbucher Tütle! Auf
www.waldenbuch.de finden

Sie die beteiligten
Institutionen.

regional, fair, lecker Jeden Dienstag von 7.30 bis 12.30
Uhr auf dem Hallenbadparkplatz

auf dem Kalkofen und jeden
Freitag von 8 bis 13 Uhr vor dem
Fachmarktzentrum im Stadtkern.

Geboten wird ein reichhaltiges
Sortiment an Obst und Gemüse,
Geflügel, frischen Nudeln, Eiern,
Milchprodukten und Backwaren

sowie regionalen und
überregionalen Spezialitäten.

Neues aus dem Städtle

Impressum
Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Freitag (an Feiertagen am vorher-
gehenden Werktag), mindestens 46 Ausgaben pro Jahr
Herausgeber: Stadt Waldenbuch, Tel. 07157 1293-0, Telefax 07157 1293-75,  
E-Mail: amtsblatt@waldenbuch.de, Anschrift: Postfach 1249, 71108 Waldenbuch, 
Redaktion: Katharina Jacob
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Chris Nathan, Marktplatz 1, 71111 Waldenbuch, für „Was sonst noch inter-
essiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot.
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, www.nussbaum-medien.de. 
Die Verantwortung des jeweiligen Verfassers für Beiträge der Kirchen, Parteien, 
Wählervereinigungen und Vereine wird durch diese Regelung nicht berührt. Be-
zugspreis: halbjährlich € 29,55.

Informationen:
Fragen zur Zustellung: G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de
Fragen zum Abonnement: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de, www.nussbaum-lesen.de
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Garten-Hallenbad Waldenbuch

 2 Jahre ohne Chlor

 
 

Abschiedsspaß 
im Hallenbad

    Gartenhallenbad Waldenbuch | Pestalozziweg 12, 71111 Waldenbuch | www.hallenbad.waldenbuch.de

Musik, Laufmatten und Party

gefärbtes Wasser & Schleim

Tombola mit tollen Gewinnen

     21.12.2025 | 13 - 18 Uhr

Warmbadetag mit coolen Abschlussaktionen: 

Geschwindigkeitskontrollen

Verkehrsüberwachung (Durchführung von Geschwindig-
keitskontrollen)
Im Rahmen der Verkehrsüberwachung wurden die Geschwindig-
keiten der Fahrzeuge überprüft.
Die vorgenommenen Messungen brachten folgendes Ergebnis:

Kontrolle überprüfte Fahrzeuge

Datum Uhr-
zeit

Straße Ge-
samt-
zahl

be-
anst.
Fahrz.

% Zul. 
Höchst.-
geschw.

max.
km/h

17.11.
14:24 

– 
20:01

Liebenau-
straße 550 40 7,2 30 48

22.11.
17:21 

– 
23:24

Nürtinger 
Straße 310 30 10,0 30 59

25.11.
05:40 

– 
12:05

Nürtinger 
Straße 767 55 7,2 30 46

Aus anderen Ämtern

Beratungsstelle für Schwangere
(anerkannt nach § 219 StGB) Gesundheitsamt des Landkreises 
Böblingen, Bahnhofstr. 7, 71034 Böblingen.
Termine nach telefonischer Vereinbarung unter Tel. 07031 663-717.

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) 
Baden-Württemberg

- Anstalt des öffentlichen Rechts - 
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart

Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag 
2026 ist der 01.01.2026.
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2025 versandt (ab-
weichender Meldebogenversand für Bienen). Sollten Sie bis zum 
01.01.2026 keinen Meldebogen erhalten haben, rufen Sie uns bitte 
an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 31 des Gesetzes 
zur Ausführung des Tiergesundheitsgesetzes in Verbindung mit der 
Beitragssatzung.Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungs-
genossenschaften) sind zum 1. Februar 2026 meldepflichtig. Die uns 
bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenos-
senschaften erhalten Mitte Januar 2026 einen Meldebogen.
Melde- und beitragspflichtige Tiere sind:
•	 Pferde
•	 Schweine
•	 Schafe
•	 Hühner
•	 Truthühner/Puten
Meldepflichtige Tiere sind:
!!!Achtung Änderung ab 2026!!!
Bienenvölker --> Stichtag 01.05.2026
(unabhängig von der Mitgliedschaft im Verein) Alle uns be-
kannten Bienenhalter werden rechtzeitig angeschrieben.
Nicht zu melden sind:
Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und Wasserbüffel. Die 
Daten werden aus der HIT-Datenbank (Herkunfts- und Informa-
tionssystem für Tiere) herangezogen.
Nicht meldepflichtig sind u.a.: Gefangengehaltene Wildtiere 
(z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse und Enten.
Wenn bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner gehalten werden 
und keine anderen beitragspflichtigen Tiere (s.o.) vorhanden sind, 
entfällt derzeit die Melde- und Beitragspflicht für die Hühner 
und/oder Truthühner.
Es spielt keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirtschaftlichen 
Betrieb oder in einer reinen Hobbyhaltung stehen – für die Mel-
dung ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand je 
Standort zu melden.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss 
die Tierhaltung beim zuständigen Veterinäramt gemeldet werden.
Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig von der 
Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 15.01.2026 
an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW bietet an, die Stich-
tagsmeldung an HIT zu übernehmen. Nähere Informationen 
finden Sie auch auf dem Informationsblatt als Anlage zum Mel-
debogen und auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de
Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie zu 
Leistungen der Tierseuchenkasse BW sowie über die einzelnen 
Tiergesundheitsdienste finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.tsk-bw.de. Telefon: 0711 / 9673-666; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; 
Internet: www.tsk-bw.de

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Sie sind akut erkrankt und erreichen Ihren Arzt oder Ihre Ärztin 
nicht? Unter www.docdirekt.de bekommen Sie rund um die Uhr 
eine medizinische Ersteinschätzung, also wie dringend Hilfe benö-
tigt wird und welches Versorgungsangebot zur Verfügung steht. 
Dieses digitale Angebot ergänzt den 116117-Patientenservice.
Wie funktioniert docdirekt?
Rufen Sie www.docdirekt.de auf und geben Ihre Postleitzahl ein. 
Danach werden Sie zur medizinischen Ersteinschätzung (SmED) 
weitergeleitet, die Beschwerden und Vorerkrankungen abfragt. 
Anschließend erhalten Sie eine fundierte Handlungsempfehlung 
– wie schnell und wo Sie behandelt werden sollten. Bei Empfeh-
lung einer Videosprechstunde können Sie direkt im virtuellen 
Wartezimmer Platz nehmen und sich von qualifizierten Tele-Ärz-
ten und -Ärztinnen beraten lassen.
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Was kostet der Service?
Die medizinische Ersteinschätzung ist kostenlos und ohne Regist-
rierung möglich. Wird eine Videosprechstunde durchgeführt, über-
nehmen für gesetzlich Versicherte die Krankenkassen die Kosten. 
Aus diesem Grund sind bei der Anmeldung zur Videosprechstunde 
auch Daten zur Versicherung anzugeben. Privatversicherte erhal-
ten für die ärztliche Behandlung eine Rechnung vom Tele-Arzt.
Ein Versorgungsangebot der KVBW
docdirekt ist ein Angebot der niedergelassenen Ärztinnen und 
Ärzte, organisiert von der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-
Württemberg. Ziel ist, die telemedizinische Versorgung für die 
Bevölkerung in Baden-Württemberg weiter auszubauen – digital, 
sicher und bedarfsgerecht.

Das Landratsamt Böblingen informiert
Abfallwirtschaftsbetrieb Böblingen feiert 30 Jahre kommu-
nale Müllabfuhr
Hundert Müllwerker sind täglich für eine zuverlässige Abfall-
entsorgung im Landkreis Böblingen unterwegs
Im Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Böblingen sorgen rund 
100 Müllwerker, darunter auch drei Frauen, dafür, dass die am Stra-
ßenrand bereitgestellten Rest- und Biomüllbehälter sowie Papier- 
und Wertstofftonnen zuverlässig und fachgerecht geleert werden.
Doch die Abfallentsorgung vor der Haustür war nicht immer in 
rein kommunaler Regie: Bis vor 30 Jahren hatten die Städte Böb-
lingen und Sindelfingen und der „Schönbuchverband“ eine eige-
ne Müllabfuhr, um die bereitgestellten Abfallbehälter zu leeren. 
In den restlichen Städten und Gemeinden des Landkreises Böb-
lingen waren drei Privatfirmen damit beauftragt.
Die Entwicklung zu einer landkreiseigenen Müllabfuhr begann 
1994 mit der Übernahme der Schönbuchgemeinden inklusive 
Personal und Fahrzeugen, 1996 folgten die Städte Böblingen und 
Sindelfingen, 2009 der Leonberger Raum. Seitdem ist es nicht 
nur bei der fachgerechten Entsorgung von Rest- und Biomüll 
geblieben: Das Leeren von Papier- und Wertstofftonnen gehört 
seit 2008 beziehungsweise 2012 ebenfalls zur Dienstleistung der 
Müllabfuhr des Eigenbetriebs.
Landrat Roland Bernhard sieht im Jubiläum der Müllabfuhr eine 
Erfolgsgeschichte für den Landkreis: „Die Entscheidung war Mitte 
der 1990er Jahre genau richtig, einen Abfallwirtschaftsbetrieb als 
Vollsortimenter zu etablieren. Nur ein kommunaler Betrieb, der 
nicht den Grundsätzen der Gewinnmaximierung verpflichtet ist, 
kann das Interesse der Bürgerschaft an einer ökologischen Ab-
fallwirtschaft bei moderaten Gebühren auch in Zukunft sicher-
stellen.“ Die Arbeit der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter lobt der 
Landrat ausdrücklich: „Die Menschen sind es gewohnt, dass das 
Müllauto zuverlässig die Tonnen am Straßenrand abholt. Ein Müll-
werker leert auf seiner Tour täglich bis zu 700 Abfallbehälter und 
bewegt dabei bis zu 30 Tonnen – egal ob Sommerhitze oder Käl-
tewelle herrscht. Für diese Schwerstarbeit bin ich der Mannschaft 
sehr dankbar.“ Vor allem die Biotonnen haben im Sommer ein ho-
hes Gewicht. Im Landkreis Böblingen waren 2024 rund 350.000 
Behälter für Abfälle und Wertstoffe beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
registriert, davon 139.000 Restmüll- und 77.000 Biotonnen. Die 
Anzahl der erfassten Leerungsvorgänge belief sich allein bei den 
gebührenpflichtigen Restmüll-, Bio- und Wertstoffbehältern auf 
drei Millionen Leerungsvorgänge.
„Vor 30 Jahren haben wir in der Sindelfinger Schwertstraße, auf 
dem Gelände des heutigen Wertstoffhofs, eine Betriebsstätte mit 
den ersten Müllfahrzeugen und 25 bis 30 Müllwerkern eingerich-
tet“, erläutert Martin Wuttke, Erster Werkleiter im Abfallwirtschafts-
betrieb. „Seit 1999 ist unser Betriebshof auf das Betriebsgelände 
des Restmüllheizkraftwerks umgezogen und seit September die-
ses Jahres in einem neuen Gebäude untergebracht, das den Mit-
arbeitern und Mitarbeiterinnen im operativen Bereich moderne 
Sozial- und Sanitärräume bietet. Vieles hat sich seit 1994 verändert 
und weiterentwickelt, der Betrieb hat sich aufgrund neuer Auf-
gaben und des Bevölkerungswachstums im Landkreis Böblingen 
kontinuierlich vergrößert. Wir haben von Anbeginn an das Selbst-
verständnis und den Anspruch an uns gestellt, den Bürgern und 
Bürgerinnen im Landkreis Böblingen eine gute Dienstleistung zu 

erbringen, zuverlässig und zu günstigen Konditionen. Daher set-
zen wir uns auch künftig dafür ein, dass die Müllabfuhr als hoheit-
liche Aufgabe der Daseinsvorsorge für alle Menschen im Landkreis 
in kommunaler Hand bleibt. Als Eigenbetrieb des Landkreises er-
wirtschaften wir keine Gewinne wie private Unternehmen, son-
dern decken unsere Kosten über die Abfallgebühren.“
Der Abfallwirtschaftsbetrieb ist zudem auch ein wichtiger Arbeitge-
ber im Landkreis Böblingen: Rund 500 Mitarbeitende sind insgesamt 
sowohl in operativen als auch in administrativen Bereichen tätig.
Hufgesundheit verstehen – Von der Anatomie bis zur  
Erkrankung
Vortragsabend der Unteren Landwirtschaftsbehörden 
Esslingen, Reutlingen, Tübingen und Böblingen
Freitag, 12. Dezember 2025, 19 Uhr – Anmeldungen ab sofort
Die Unteren Landwirtschaftsbehörden der Landratsämter Esslin-
gen, Reutlingen, Tübingen und Böblingen laden Pferdebesitzer 
und Pferdebegeisterte am Freitag, 12. Dezember 2025, um 19 
Uhr zu einem Vortragsabend im Reit- und Fahrverein Walddorf-
häslach, Reitweg 6, 72141 Walddorfhäslach ein.
Der Huf trägt das ganze Pferd – doch nur ein gesunder Huf kann diese 
Aufgabe dauerhaft erfüllen. Dr. Andreas Schmid, Tierarzt und staatlich 
geprüfter Hufschmied, gibt fundierte Einblicke in die Anatomie des 
Hufes, erläutert Fehlstellungen und deren Auswirkungen sowie häu-
fige Huferkrankungen aus tierärztlicher und hufschmiedischer Sicht.
Der Vortrag richtet sich an Pferdehalter und Reiter, bzw. alle, 
die das Fundament ihres Pferdes besser verstehen und frühzei-
tig Probleme erkennen möchten. Anmeldungen sind ab sofort  
online möglich, unter www.boeblingen.landwirtschaft-bw.de, 
„Aktuelles“, bzw. alternativ per E-Mail an 
landwirtschaft-naturschutz@lrabb.de.
Neugründung: Selbsthilfegruppe für Frauen mit Essstörungen 
in Sindelfingen
„Heilung heißt nicht, dass alles verschwindet – sondern dass du 
lernst, liebevoll mit dir zu sein.“ Unter diesem Motto gründet sich 
in Sindelfingen ab Januar eine neue Selbsthilfegruppe für junge 
Frauen im Alter von 20 bis 45 zum Thema Bulimie und Magersucht.
Die Initiatorin, die namentlich nicht genannt werden möchte, ist 
selbst Betroffene und bringt Erfahrungen sowohl aus der Selbst-
hilfe als auch klassischen Behandlungsformen mit. Sie berichtet: 
„Ich habe schon vieles auf meinem Weg mit der Essstörung er-
lebt – Psychotherapie, Klinikaufenthalte und viele eigene Versu-
che, etwas zu verändern.“ So wie ihr geht es auch anderen jungen 
Frauen. In den letzten Jahren ist die Zahl der behandelten Mäd-
chen und jungen Frauen im Vergleich zur Zeit vor der Pandemie 
gestiegen. „Und trotzdem ist der Umgang mit der Erkrankung 
nach einer Behandlung im Alltag oft noch herausfordernd“, sagt 
die Gründerin. Nach Angaben des Bundesinstituts für Öffentli-
che Gesundheit erleben etwa 30 Prozent der Patientinnen und 
Patienten mit Magersucht innerhalb des ersten Jahres nach einer 
stationären Behandlung einen Rückfall. Die Nachsorge ist daher 
besonders wichtig.
Aus dieser Motivation heraus soll die neue Selbsthilfegruppe 
entstehen. Sie richtet sich an junge Frauen, die schon länger 
mit einer Essstörung leben und soll die Möglichkeit bieten, sich 
in einem geschützten Rahmen zu treffen. Der Initiatorin geht es 
um wertschätzenden und offenen Austausch über Erfahrungen, 
Rückschritte, aber auch um Fortschritte und das, was wirklich 
hilft: „Ich wünsche mir, dass wir in der Gruppe Verständnis fürei-
nander finden, aus unterschiedlichen Perspektiven voneinander 
lernen und Wege entdecken, besser mit uns selbst umzugehen.“
Die Treffen sind ab Januar im zweiwöchigen Rhythmus mit einer 
Dauer von rund eineinhalb Stunden geplant. Der genaue Treff-
punkt im Raum Sindelfingen wird auf Anfrage mitgeteilt. Inter-
essierte Frauen sind herzlich eingeladen, die neue Gruppe aktiv 
mitzugestalten. Bei Interesse oder Fragen ist die Initiatorin per 
E-Mail unter selbsthilfe-essstoerungen-bb@gmx.de erreichbar.
Das Kontaktbüro Selbsthilfegruppen im Gesundheitsamt des 
Landkreises Böblingen unterstützt diese Initiative. Informatio-
nen rund um sämtliche Gruppen unter Tel. 07031 663 1751, oder 
per E-Mail an selbsthilfebuero@lrabb.de; bzw. Infos online unter 
www.selbsthilfe-bb.de.
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Stadtbücherei
Waldenbuch

Öffnungszeiten am Jahresende
DIe Stadtbücherei Hauptstelle hat

geschlossen vom
22.12.2025 bis 6.1.2026

Ab 7.1.2026 ist wieder regulär geöffnet

Auf dem Graben 23 | 07157/5351393

 Mo+Di 15-18| Do+Fr 10-13 + 15-18 | Sa 10-13 Uhr

Bücherei im Städtle mit EineWelt-Lädle

Stadtbücherei Hauptstelle
Forststraße 20 | 07157/408980

Mo+Di 15-19 Uhr | Mi 9-13 Uhr | Do+Fr 14-18 Uhr |

DIe Bücherei im Städtle 
mit EineWelt-Lädle hat geschlossen vom

24.12. bis 28.12.2025
Ab Montag 29.12.2025 

ist wieder regulär geöffnet

Öffnungszeiten am Jahresende

Hörspaß für jedes Kind:
290 Tonies warten auf’s Ausleihen 

Bü h

 

Auf dem Graben 23 | 07157/5351393

 Mo+Di 15-18 Uhr | Do+Fr 10-13 + 15-18 | Sa 10-13 Uhr

Bücherei im Städtle mit EineWelt-Lädle

Stadtbücherei Hauptstelle
Forststraße 20 | 07157/408980

Mo+Di 15-19 Uhr | Mi 9-13 Uhr |Do+Fr 14-18 Uhr

GESCHENK
GUTSCHEIN

Auf dem Graben 23 | 07157/5351393

Bücherei im Städtle mit EineWelt-Lädle

Verschenke Zugang zu
tausenden Geschichten

– der Gutschein für
grenzenlose Lesefreude

Sie suchen noch ein persönliches, nachhaltiges
und wirklich sinnvolles Geschenk zu

Weihnachten?
 Dann haben wir genau das Richtige für Sie:

Unser Geschenkgutschein für ein ganzes Jahr
Büchereinutzung – vor Ort und digital über die

Onleihe BB!
Mit dem Gutschein schenken Sie einer Person

ein Jahr lang freien Zugang zu Büchern,
Hörbüchern, Tonies, Filmen, Magazinen und

vielem mehr – in der Bücherei vor Ort und rund
um die Uhr online. Gerade die Onleihe BB

macht Freude: eBooks und eAudios können
jederzeit ausgeliehen werden; bequem per App,

ohne Rückgabe und Mahngebühren.
Kommen Sie einfach in der Bibliothek vorbei

und holen Sie den Gutschein für 20€ als
hübsche Geschenkkarte.

Ein Geschenk, das länger wirkt als die Feiertage.

s

tage.

 

� Plakate: SD
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Musikschule Waldenbuch

Um 15:00 Uhr lädt die Musikschule zum gemeinsamen
Weihnachtsliedersingen in die Stadtkirche St. Veit ein
mit dem Blockflötenorchester von Josef Wagner sowie
Kindern der musikalischen Früherziehung unter der
Leitung von Elmar Heimberger.

Um 18:00 Uhr spielen Musikschülerinnen und -schüler
gemeinsam mit ihren Lehrern in der Musikschule
Weihnachtslieder auf verschiedenen Instrumenten
vor.

               

Kirchgasse 6       71111 Waldenbuch
 info@musikschule-waldenbuch.de 

Tel.: 07157 - 530631 

 Weihnachtsmarkt am Samstag, 13.12.2025

 

Kirchgasse 6       71111 Waldenbuch
 info@musikschule-waldenbuch.de

Tel.: 07157 - 530631

In den Fächern Saxophon und Klarinette
gibt es freie Plätze!

Sie können gerne eine
kostenlose Schnupperstunde
bei Tasuku Noguchi belegen,
Anfragen über das Sekretariat:
07157 530631.

Unterricht an der Musikschule
in der Gruppe oder einzeln,
Mitwirkung in der Jugend-
kapelle, später in der Stadt-
kapelle.

Die Ausbildung wird mit 50%
bezuschusst:
25% der Unterrichtsgebühren
übernimmt die Stadt,
25% der Musikverein.

KOOPERATION MUSIKVEREIN
UND MUSIKSCHULE

 
� Plakate: MS

Stadtjugendreferat Waldenbuch

So sind wir erreichbar:

Stadtjugendreferat und Jugend-
haus Phoenix:
jugendreferat@waldenbuch.de 
(allgemein)
Achim Böll: 
boell@waldhaus-jugendhilfe.de /
 Tel. 0172 2541990
Schulsozialarbeit an der OSS:
Leni Lang: 
lang@waldhaus-jugendhilfe.de / 
Tel. 07157 669256

Instagram: schulsozialarbeitosswaldenbuch

Ganztagesbetreuung an der OSS:
Francis Tief: tief@waldhaus-jugendhilfe.de / Tel. 07157 669258

Unsere aktuellen Öffnungszeiten und Angebote:
Unsere Angebote „Mädelszeit“, „Boys Club“ sowie unser offener 
Betrieb (das Jugendhaus ist ohne Anmeldung für ALLE Jugend-
lichen geöffnet) im Jugendhaus Phoenix finden wie folgt statt:

Mittwoch, 17. Dezember: Mädelszeit (mit Leni und Dinah) 
von 16 bis 18 Uhr, im Anschluss Offener Treff (bis 20 Uhr).

Freitag, 19. Dezember: Boys Club von 16 bis 18 Uhr, im An-
schluss Offener Treff (bis 22 Uhr).

In den Weihnachtsferien macht auch unser Team vom Ju-
gendhaus Phoenix Urlaub.

Für unsere aktuellen Informationen folgt uns auf Instagram und 
Facebook:
Instagram: phoenix_waldenbuch
Facebook: Stadtjugendreferat Waldenbuch

Wenn DU bei uns in Waldenbuch mitreden und gestalten oder 
wenn Du Deine Ideen für Waldenbuch und die Waldenbucher 
Kinder und Jugendlichen einbringen möchtest – dann melde 
Dich bei Achim vom Stadtjugendreferat!
Jederzeit stehen Dir für Deine Ideen unsere „ProjectZ!“ und un-
sere „Theme-Nights“ im Phoenix zur Verfügung. Sprich uns an!

Erinnerung an die Gutscheinaktion!
In den letzten Wochen liefen die Vorbereitungen zur Gutschein-
aktion der Stadt Waldenbuch für junge Ehrenamtliche.
Nun freuen wir uns, euch liebe Ehrenamtliche, beim Weihnachts-
markt an unserem Stand vom Stadtjugendreferat zu treffen 
und euch eure Gutscheinkarten im Namen der Stadt Waldenbuch 
zu überreichen. Ihr erhaltet eure Gutscheinkarte in der Zeit von 
14 bis 19 Uhr.

 
� Foto: Böll

 
� Logo: Waldhaus
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Du weißt nicht, ob du für die Gutscheinaktion gemeldet wur-
dest? Bitte frage direkt bei deinem Verein / deiner Organisa-
tion nach!
Im Namen der Stadt Waldenbuch an dieser Stelle schon ganz 
herzlichen Dank für dein Engagement!
Achim Böll
Stadtjugendreferat

Jugendleiterschulung 2026

 

Basiswochenende 

06. bis 08. März 2026 (15 Stunden)                                                                             
im Jugendhaus Neon (Weil im Schönbuch) 
 

Freitag: 17:00 – 21:00 Uhr                                                                             
Samstag: 10:00 – 17:00 Uhr                                                                         
Sonntag: 10:00 – 16:00 Uhr  
 

Um Anspruch auf die JuLeiCa zu erhalten, müssen zusätzlich 15 Std. 
über Wahlmodule (WM) abgedeckt werden. Die Anmeldung für 
die WM erfolgt am Basiswochenende.  

 

Kosten  

Für Jugendliche aus dem Schönbuch – 25 €                                                          
Für alle anderen – 35 €                                                                                
JuLeiCa-Refresh – 10 € 

 

Anmeldung und Kontakt  

www.waldhaus-jugendhilfe.de/juleica/ 

Franziska Eipper                                                                                                          
E-Mail: eipper@waldhaus-jugendhilfe.de                                                
Telefon: 07031 68 08 144                                                                                  
Mobil: 0151 58 80 08 45 

 
� Plakat: Waldhaus-Jugendreferate Schönbuch

Museum der Alltagskultur
Schloss Waldenbuch

Nuklearer Alltag:  
neue Sammlungswerkstatt im Museum der Alltagskultur

AUSSTELLUNGEN

NUKLEARER ALLTAG - ein Ort der Erinnerungen und des 
Dialogs
2023 gingen in Deutschland die letzten Kernkraftwerke vom Netz 
- ein Umbruch, der viele Fragen hinterlässt. Wie sah eigentlich 
der Alltag rund um die Atomkraftwerke aus - jenseits der großen 
politischen Debatten? In der neuen Sammlungswerkstatt „Nuk-
learer Alltag“ wirft das Museum der Alltagskultur einen neuen 
Blick auf das Leben im Schatten der Reaktoren.
Zu sehen sind ausgewählte Exponate sowie Stimmen, Erinne-
rungen und Objekte aus dem Alltag von Menschen, die in der 
Umgebung der ehemaligen Atomkraftwerksstandorte Neckar-
westheim, Philippsburg und Obrigheim leben. Besucher*innen 
können außerdem eigene Gedanken und Objekte einbringen 
und mitgestalten, wie sich der „nukleare Alltag“ weiterentwickelt.

Ausgestellt sind unter anderem ein Salzblock aus dem Erkun-
dungsbergwerk Gorleben, ein Speiseplan und Geschirrset aus 
der Kantine des Gemeinschaftskernkraftwerks Neckar sowie pri-
vate Fotografien der Dampfwolke von Neckarwestheim.

Alle Infos unter museum-der-alltagskultur.de
Tickets erhältlich an der Museumskasse oder unter www.museum-
der-alltagskultur.de/tickets

Museum
Öffnungszeiten
Mi. bis Sa. | 10 - 17 Uhr
So. + Feiertage | 10 - 18 Uhr
Geschlossen: 24., 25., 31.12.2025
Geöffnet: 26.12.2025, 1., 6.1.2026

Eintritt
Erwachsene 		  6 €
Ermäßigt 			   4 €
Kombiticket mit Museum Ritter 11 €/erm. 7 €
Tickets unter www.museum-der-alltagskultur.de/tickets

Information/ Führungen
Tel. 0711 89535111
Fax 0711 89535444
info@landesmuseum-stuttgart.de

Auf einen Blick
museum-der-alltagskultur.de I Facebook @alltagskultur I 
Instagram @alltagskultur_museum
Museum der Alltagskultur | Schloss Waldenbuch
Kirchgasse 3 I 71111 Waldenbuch

 
Neue Ausstellung in der Sammlungswerkstatt 
� Foto: Landesmuseum Württemberg

 
Die Dampffahne des Gemeinschaftskernkraftwerks Neckarwest-
heim II war stets von Weitem zu sehen. 
� Foto: privat, Landesmuseum Württemberg



STADT NACHRICHTEN 12. Dezember 2025/ AUSGABE 5020
MUSEUM RITTER
Sammlung Marli Hoppe-Ritter
Alfred-Ritter-Straße 27, 71111 Waldenbuch
Information: 07157535110, www.museum-ritter.de

Ausstellungen und Programm

Aktuelle Ausstellungen bis 19. April 2026:
Walter Giers. Einfach machen!
Glanzstücke. Lichtkunst aus der Sammlung

 
� Foto: Walter 

Giers, Schwarze Hände, 1972 © 
Nachlass Walter Giers, Foto: ZKM 

| Zentrum für Kunst und Medien 
Karlsruhe; Franz Wamhof

Ausstellungsrundgang mit Petra und Victor Giers
Sonntag, 7. Dezember 2025, 15.30 Uhr
Witwe und Sohn von Walter Giers geben einen lebendigen Ein-
blick in das Schaffen des Künstlers. // Teilnahme im Museumsein-
tritt inklusive

 
� Foto: Andreas Sporn

Die retrospektive Ausstellung Walter Giers. Einfach machen! gibt 
mit mehr als 40 Exponaten aus vier Jahrzehnten einen Einblick 
in die multimedialen Facetten eines Schaffens, das sich zwischen 
Kunst, Design, Musik und Technik bewegt. Walter Giers (1937-
2016) war ein „Macher“. Dank unermüdlichem Pioniergeist, Ein-
fallsreichtum und Witz wurde er zu einem Vorreiter der elektro-
nischen Kunst.
Die Ausstellung ist in enger Zusammenarbeit mit Petra und Victor 
Giers entstanden, die den Nachlass des Künstlers verwalten und 
zahlreiche Leihgaben zur Verfügung gestellt haben. Witwe und 
Sohn von Walter Giers sind aber vor allem auch auskunftsfreudi-
ge und inspirierende VermittlerInnen seiner Kunst.
Der Rundgang bietet allen Interessierten die einmalige Gelegen-
heit, aus nächster Nähe und gewissermaßen erster Hand von den 
spannenden Hintergründen der künstlerischen Tätigkeit Walter 
Giers' zu erfahren und sprechende, mitunter lustige Anekdoten 
rund um sein Leben und Arbeiten mitzubekommen.

Öffnungszeiten über die Feiertage und den Jahreswechsel
Heiligabend, 1. Weihnachtstag, Silvester geschlossen
2. Weihnachtstag, Neujahr geöffnet von 14 bis 18 Uhr
6. Januar geöffnet von 11 bis 18 Uhr

 
� Foto: Walter Giers, Schwarze 

Hände, 1972 © Nachlass Walter 
Giers, Foto: Franz Wamhof

Kostenfreie öffentliche Ausstellungsführung
Jeden Sonntag sowie am 2. Weihnachtstag, an Neujahr und am 
Dreikönigstag findet für alle interessierten Besucherinnen und 
Besucher eine kostenfreie öffentliche Führung durch die Ausstel-
lungen statt. // Teilnahme im Museumseintritt inklusive

Soziale Dienste

Kranken- und
Altenp�egeverein - Aktuelles -
Personalwesen, Buchhaltung und KAPV-Mitgliederverwal-
tung:
Elke Ruckh
E-Mail: elke.ruckh@kapv-waldenbuch.de

Nachbarschaftshilfe Organisation und Koordination:
Ewa Rieth
Telefonnummer: 07157 532791
E-Mail: nachbarschaftshilfe@kapv-waldenbuch.de
Sprechzeiten: Montag bis Donnerstag
8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Hausbesuche nach Vereinbarung.

Seniorenwohnanlage
Leitung Seniorenwohnanlage:
Frau Hildegard Lutsch
Telefonnummer 07157 21419
E-Mail: seniorenwohnanlage@kapv-waldenbuch.de
Das Büro ist besetzt Montag bis Mittwoch und Freitag
8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Montag, den 15.12.25
10:00 Uhr Gedächtnistraining mit Frau Löb.

Mittwoch, den 17.12.25
9:30 Uhr „Fit im Alltag“ mit Frau Krauhausen vom TSV Walden-
buch, fällt aus - Weihnachtsferien.
16 Uhr Spieletreff

Donnerstag, den 18.12.25
11:00 Uhr Gottesdienst mit Herrn Bernd Weißenborn, Dekan a.D.
12:00 Uhr gemeinsames Mittagessen

Freitag, den 19.12.25
10:30 Uhr Gottesdienst „Haus an der Aich“
14:00 Uhr kreatives Basteln mit Frau Scharley

Eine ereignisreiche Woche für die Bewohner des Sonnenhofes. 
Am Donnerstag, den 04.12.25, wurden wir vom Weihnachtsbaum-
Team in die Glashütte eingeladen, wo wir liebevoll mit Gegrilltem 
und Getränken versorgt wurden. Der Nikolaus kam auch zu Gast 
und hat alle reichlich beschenkt. Einen herzlichen Dank dafür.
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Am Freitag, den 05.12.25, hat uns der Kindergarten „Im Städtle“ 
besucht, wir haben zusammen Weihnachtslieder gesungen, ge-
schnipst und geklatscht. Die Freude allerseits war groß. Danach 
wurde die Krippe und der Tannenbaum im Foyer bestaunt. H. 
Lutsch

 
� Fotos: H. Lutsch

Diakonie- und Sozialstation

Diakonie- und Sozialstation
Telefon (07031) 70204-50
Im Hasenbühl 16,
71101 Schönaich
Geschäftsführung: Luca Schwörer
Pflegedienstleitung: Daniel Euhus
E-Mail-Adresse: info@dsst-schoenbuch.de
Telefon (07157) 7968
Krankenpflegestation Waldenbuch (nur mit Anrufbeantworter)

 IAV Stelle
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle rund um Gesund-
heit, Alter und Pflege
Pflege- und Demenzberatung

Weitere Angebote:
• Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz*
• Häusliche Betreuung für Menschen mit Demenz*
• Besuchsdienst für Senioren
• Gesprächskreis „Demenz“ für pflegende Angehörige
• Gesprächskreis „Depression“ für ältere Menschen

Alexandra Niebusch und Stephanie Rebmann, Telefon 07031 
7020456
E-Mail: iav-stelle@dsst-schoenbuch.de

Hausbesuche oder Sprechstunde nach Vereinbarung
Sprechzeiten, Tel.: Mo. - Do., 9:00 - 16:00, Fr., 9:00 - 12:00
(*unterstützt durch das Ministerium für Soziales und Integration 
aus Mitteln des Landes Baden-Württemberg und der gesetzli-
chen Pflegeversicherung)

Evangelischer Diakonieverband
im Landkreis Böblingen
Haus der Diakonie Böblingen
71032 Böblingen, Landhausstraße 58
Telefon 07031 2165-10
E-Mail: info@diakonie-boeblingen.de
www.edivbb.de

Im Haus der Diakonie finden Sie folgende Beratungsdienste:
- Sozialberatung
- ambulante Krebsberatung
- Beratung für Suchtkranke
- Sozialpsychiatrischer Dienst
- �Beratung für Schwangere und junge Familien / Schwanger-

schaftskonfliktberatung

Selbstbestimmung am Lebensende
Palliative Care Team
Landkreis Böblingen

Palliative Care Team Landkreis Böblingen

Initiative selbst bestimmen - vorsorgen Leonberg e. V.
In der Au 10 * 71229 Leonberg * sapv@insel-leonberg.de
Sie sind wichtig, weil Sie eben Sie sind. Sie sind bis zum letzten 
Augenblick Ihres Lebens wichtig und wir werden alles tun, damit 
Sie nicht nur in Frieden sterben, sondern auch bis zuletzt in Wür-
de leben können …

Beratungsstelle und Büro:
Palliative Care Team Landkreis Böblingen
In der Au 10
71229 Leonberg
Claudia Gussmann, Melanie Brogle
Tel.: 07152 33 044 24
Fax: 07152 33 046 88
E-Mail: sapv@insel-leonberg.de
IK 502810549

Ökumenischer Hospizdienst

Ökumenischer Hospitzdienst: Hospizgruppe Schönaich, 
Steinenbronn, Waldenbuch
www.hospizdienst-bb.de

Ambulanter Erwachsenenhospizdienst Region Böblingen
Schwerkranke begleiten, Sterbenden nahe sein, Angehörige stützen.
Hospizgruppe Schönaich, Steinenbronn, Waldenbuch
Einsatzleitung: Tel. 07031-3049402

Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst  
im Landkreis Böblingen
Dasein, Zuhören, Zeit haben
Einsatzleitung: Tel. 07031-6596401

TUPF - Böblingen

Tages- u. Pflegeeltern e. V. Kreis Böblingen
tupf - Tages- u. Pflegeeltern e. V. Kreis Böblingen,
Untere Burggasse 1, 71063 Sindelfingen,
Tel. 07031 21371-0, www.tupf.de

Von Bürgern für Bürger

Interessenbörse Waldenbuch

Unsere Projekte
Wir sind eine kleine, privat initiierte Gruppe von Ehrenamtlichen, 
die alle Einwohner/innen einlädt, unsere kostenfreien Angebote 
zu nutzen. Wir haben es uns zum Ziel gesetzt, Kommunikations-
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orte in Waldenbuch zu schaffen, wo sich Menschen unserer Stadt 
und aus dem Umland treffen, sich kennenlernen und gemeinsam 
etwas unternehmen können - unabhängig von politischen oder re-
ligiösen Zugehörigkeiten und ohne jede Vereinsbindung.
Ganz gerne würden wir Sie etwas ausführlicher über unsere Pro-
jekte informieren, das geht leider in den Stadtnachrichten seit 26.6. 
nicht mehr, denn es wurden von der Verwaltung neue Regeln für 
Veröffentlichungen in den Stadtnachrichten verabschiedet.
Nach einigen Schriftwechseln ist die Entscheidung der Stadt of-
fensichtlich endgültig. Tue Gutes und rede NICHT darüber — 
das geht einfach nicht! Wir haben deshalb jetzt auch unsere 
vielen kostenlosen Ehrenamtsstunden für die Bewohner Wal-
denbuchs entsprechend reduziert!

Unsere Projekte:

SPIELETREFF
Nächster Termin: 17. Dez. ab 16 Uhr, SONNENHOF, Vordere Seestr. 
19. Dies ist ein verschobener Termin: Wir treffen uns sonst immer 
mittwochs, alle 14 Tage, in den geraden Wochen.

INTERESSENBÖRSE
Sie möchten auch Ihr Hobby mit anderen teilen? Wir helfen Ihnen 
gerne bei der Suche nach Gleichgesinnten. Geben Sie uns einfach 
Ihre Wünsche bekannt.

PC-/INTERNET-TREFF
Nächster Termin: heute am 11. Dez. 2025 und dann wieder am 
8. Januar 2026 von 15 bis 18 Uhr im Jugendhaus Phoenix, Rams-
bergstr. 5.
Unser Treff bietet Hilfe bei Problemen im tägl. Umgang mit PC/
Tablet/Smartphones/Internet an.

BÜCHERHÄUSLE und tatsächlich kein Ablageort für ANDERE 
MEDIEN
Unser Team bedankt sich ganz besonders herzlich bei all unseren Le-
sern und Leserinnen, die das Häusler entsprechend dem Motto „Hol' 
eins - bring' eins“ für BÜCHER nutzen. Das Bücherhäusle ist aus-
schließlich für den Tausch von Büchern vorgesehen und wirklich 
nicht für andere Medien. Helfen auch Sie mit, dass wir in Walden-
buch das Bücherhäusle noch lange mit Freude betreuen können!

10 Jahre REPAIR CAFÉ  
WALDENBUCH
Was ist ein Repair Café?
Es ist ein Kommunikationsort, 
zu dem Besucher ihre kaput-
ten Dinge von zuhause mit-
bringen, um sie zusammen 
mit Fachleuten zu reparieren. 
Der Café-Bereich steht auch 
Gästen offen, die nur vorbei-

schauen wollen.

Wozu ein Repair Café?
Die reparierten Gegenstände landen nicht auf dem Müll. Grund-
stoff- und Energiemenge, die für die Herstellung neuer Geräte 
benötigt würden, werden eingespart. Durch das gemeinsame 
Reparieren mit Fachkräften wird Wissen erworben, handwerkl. 
Fähigkeiten werden wieder geschätzt. Bei erfolgreicher Repa-
ratur steigt auch das Selbstvertrauen. Das Repair Café trägt zur 
Nachhaltigkeit in unserer Gesellschaft bei. Es ist außerdem ein 
guter Kommunikationsort.

Konkurrenz zu Reparatur-Profis?
Nein! Für die defekten Gegenstände, die ins Repair Café gebracht 
werden, ist meist eine Reparatur durch den örtl. Handwerker 
nicht möglich. Wir verweisen – je nach notwendiger Reparatur – 
sogar gerne auf die entsprechenden Waldenbucher Betriebe und 
lassen die benötigten Ersatzteile – sofern möglich – dort kaufen.

Umsonst?
Grundsätzlich ja! Die Arbeit unserer Spezialisten ist rein ehren-
amtlich. Sollten Ersatzteile notwendig werden, fallen nur diese 
Kosten an. Kaffee und Kuchen laden zu einem kleinen Schwätz-
chen ein – eine kleine Spende ist möglich.

 
� Foto: Walter Krämer

Wer kann ins Repair Café kommen?
Jede/Jeder. Es steht offen für alle, die etwas zu reparieren haben 
oder einfach ihr Interesse zeigen wollen oder nur zu Kaffee und 
Kuchen kommen.
Nächster Termin: 20. Dez. - von 10 bis 15 Uhr - im SONNENHOF in 
Waldenbuch, Vordere Seestr. 19.
Kommen Sie doch auch einmal vorbei, wir freuen uns auf Sie und 
Ihren defekten Gegenstand.
Unser Team wird bei Ihrem defekten Gegenstand kostenlos Re-
paraturhilfe geben, wo es geht. Lediglich notwendige Ersatzteile 
müssen bezahlt werden. Wir arbeiten rein ehrenamtlich und auch 
ein Besuch in unserem Café-Bereich ist kostenlos - da lässt sich 
dann auch ganz gemütlich die evtl. Wartezeit überbrücken. An-
nahmeschluss für Reparaturhilfe ist um 14 Uhr. 
Übrigens: Bei uns können die Besucher auch selbst „Hand anle-
gen“, natürlich gibt es dann bei den Reparaturen „Schützenhilfe“ 
von uns. Nur Mut, oftmals ist es gar nicht so schwer „die Hilfe zur 
Selbsthilfe“! Und das Glücksgefühl stellt sich dann ganz schnell 
ein, wenn die „EIGENE“ Reparatur erfolgreich war.

Haben Sie Fragen zum BÜRGERGELD?
Dieses Angebot zur Hilfestellung bei Behördengängen etc. steht 
ab sofort nicht mehr zur Verfügung.

BOULE
Sie sind interessiert und möchten auch mal spielen und haben 
keine Boulekugeln? In unseren beiden Schautafeln auf der 
Gänswiese erfahren Sie, wo Sie sich ggf. Kugeln gegen ein 
Pfandgeld ausleihen können. 
Die Boulebahn steht zu einem Spiel mit den Kugeln jederzeit 
(außer Montagnachmittag) für alle Waldenbucherinnen und Wal-
denbucher kostenfrei zur Verfügung - planen Sie doch mal mit 
Freunden eine Spielrunde ein oder wie wäre es mit einem Fami-
lienturnier?

FREILUFTSCHACH
Zwischen dem Alten Rathaus und der Kirche St. Veit befindet sich 
das Freiluft-Schachfeld. Die Figuren dazu sind im Metallschrank 
an der Mauer untergebracht (bitte nach dem Spiel die Figuren 
wieder in die Säcke legen und im Schrank deponieren). 
Bitte gehen Sie mit den Figuren und mit den Transportsäcken 
so um, als wenn diese Ihr Eigentum wären, und halten Sie bitte 
Ordnung.

KONTAKT
Interessenbörse Waldenbuch
E-Mail: interessenboerse-wabu@gmx.de
Tel.: 07157 5369017 (Anrufbeantworter - wir rufen zurück)
Ihr Team der Interessenbörse Waldenbuch

BürgerStiftung
Waldenbuch

Besuchen Sie uns auch auf Facebook unter „BürgerStiftung 
Waldenbuch“ und auf www.buergerstiftung-waldenbuch.de
Wir stiften (an). Mit Ihrer Hilfe.

Werden Sie Stifter oder spenden Sie, damit bereits etab-
lierte, aber auch neue Projekte finanziert werden können 
(Kreissparkasse Böblingen, 
IBAN: DE42 6035 0130 0000 0111 30)! 
Herzlichen Dank!
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Ponderosa Freizeit
Waldenbuch

Die Ponderosa-Freizeit auf dem Waldenbucher Weihnachts-
markt
Auch in diesem Jahr hat die Ponderosa-Freizeit wieder einen 
Stand auf dem Waldenbucher Weihnachtsmarkt am 13. Dezem-
ber von 14:00 Uhr bis 21:00 Uhr.

Direkt am Marktbrunnen gibt 
es in diesem Jahr original 
Schweizer Raclette vom hal-
ben Rad, Kinderpunsch und 
Hot Lillet.
Wir freuen uns über zahlreiche 
Besucher, ein Wiedersehen 
mit vielen Ponde-Kindern und 
nette Gespräche an unserem 
Stand.
Wer jetzt an die Urlaubsplanung 2026 denkt: Die Ponderosa-Frei-
zeit 2026 findet wieder in den letzten beiden Wochen der Som-
merferien statt, genauer vom 31.8. bis 11.9.26.
Das Team der Ponderosa-Freizeit

Wunschbörse

Falls Sie etwas suchen, das üblicherweise über die Ver-
schenkbörse angeboten wird, können Sie dies über die 
Wunschbörse ausschreiben lassen.
Wer etwas zu verschenken (Verkauf ist ausgeschlossen!) 
hat, kann sich direkt mit der angegebenen Telefonnummer 
in Verbindung setzen.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die Gegen-
stände nicht zum Weiterverkauf gedacht sind, sondern 
für den eigenen Gebrauch!

Nr. Gegenstand Telefon

34 Psycholog. (Fach-)Literatur 
(gerne auch Vorauflagen)

01 51 68 12 13 70

Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn Sie den 
Gegenstand erhalten haben.
Suchen/wünschen leichtgemacht – Anruf genügt!
Frau Hellus, Tel.: 12 93 – 14 / Fr. Withoeft, Tel.: 12 93 – 11
oder einfach eine Nachricht an amtsblatt@waldenbuch.de.
Redaktionsschluss i.d.R.: Dienstag, 9.00 Uhr

 
Stand 2024 
� Fotos: Ponderosa-Freizeit

 
Lecker Raclette

Verschenkbörse

Ist es Ihnen auch schon einmal so ergangen?
Ein altes „Etwas“ steht im Haus herum. Sie selbst können es 
nicht mehr gebrauchen, aber es ist viel zu schade für den Müll.
Die Lösung: Melden Sie den Gegenstand (keine Tiere!) der 
Verschenkbörse.
Der Stadtverwaltung sind die nachfolgenden Gegenstände 
zur kostenlosen Abgabe gemeldet worden. Sie möchten 
etwas davon haben? Dann setzen Sie sich bitte direkt mit 
der angegebenen Telefonnummer in Verbindung.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die angebotenen 
Gegenstände nicht zum Weiterverkauf gedacht sind, son-
dern für den eigenen Gebrauch!

Nr. Gegenstand Telefon
250 Leeres Aquarium, 

Gr. 80x36cm, 48 cm hoch, 
mit Deckel 7 05 53 16

251 Englische Lehrbücher für 
Erwachsene, mit CDs 0 17 09 90 97 71

252 Kompaktes Wörterbuch 
Englisch, mit CD, original-
verpackt 0 17 09 90 97 71

253 Bowleservice, Kristallglas, 
mit 12 Tassen 0 17 09 90 97 71

254 Kartoffelbrei-Presse 0 17 09 90 97 71
255 Maiskolbenhalter, unbe-

nutzt, 6 Stck. 0 17 09 90 97 71
256 Christbaumständer, grün, mit 

Klemmvorrichtung, Ø Boden 
28 cm, Ø für Stamm 7 cm 0 17 34 50 67 20

257 Schreibtischhocker, Pilz-
form, grüner Stoff, wenig 
benutzt 0 17 09 90 97 71

258 Kerzenreste zum Basteln 53 66 50
259 Drucker HP Envy 

(10 Jahre alt) 53 66 50
260 Bastelartikel, sehr viele, u. a. 

Heißklebepistole etc. 95 60
261 2 hochwertige elegante 

Wandstrahler, Aluminium 
massiv, Milchglas 0 17 14 31 38 07

262 Weiße Küche (1 Jahr alt) mit 
allen Geräten, Spülmaschi-
ne, Kühlschrank etc. – selbst 
Abbau 01 52 01 87 58 40

263 Zeitschrift Wild & Hund Jg. 
2009-2023 für Jäger, Natur-
liebhaber, Bastler 01 51 68 12 13 70

264 5 eckige Kunststoffeimer, 
ca. 12 Liter 01 57 53 37 51 01

265 Wollreste 01 57 53 37 51 01
266 Feuerkorb mit Grillrost 01 57 53 37 51 01
267 modernes Sofa mit bunten 

Kissen, orangefarbener 
Velours 01 57 53 37 51 01

268 2x Clubsessel, orangefarbe-
ner Velours 01 57 53 37 51 01

Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn der Ge-
genstand vergeben wurde.
Schenken leichtgemacht – Anruf genügt!
Frau Hellus, Tel.: 12 93 – 14 / Fr. Withoeft, Tel.: 12 93 – 11
oder einfach eine Nachricht an amtsblatt@waldenbuch.de.
Redaktionsschluss i.d.R.: Dienstag, 9.00 Uhr
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Bildung und Kultur

VHS Böblingen-Sindel�ngen
Außenstelle Waldenbuch
E-Mail: waldenbuch@vhs-aktuell.de
Internet: www.vhs-aktuell.de
Ansprechpartnerin: Nicola Schiller
Telefon: 07031 6400-79
Mo., - Do.: 9:30 bis 12:00 Uhr, in den Ferien geschlossen

Außerhalb dieser Zeiten erreichen Sie unser Kundenservice-Team 
an der VHS-Hauptstelle in Böblingen unter der Telefonnummer 
07031 6400-0. Oder Sie senden eine E-Mail an info@vhs-aktuell.
de. Alle aktuellen Kurse und Veranstaltungen finden Sie zudem 
im Internet unter www.vhs-aktuell.de. Auch Anmeldungen sind 
online jederzeit möglich.

Kino vor Ort

Beginn 11 Uhr
Literarische Einführung von Stephan Lehle
Die Nacht vor der Bekanntgabe des Literatur-Nobelpreisge-
winners ist für den USamerikanischen Schriftsteller Joseph 
Castleman (Jonathan Pryce) mit großen Erwartungen be-
frachtet und mit ebenso großer Angst vor der Enttäuschung. 
Joan Castleman (Glenn Close) sucht ihren Ehemann zu 
beruhigen …
„Beschreiben Sie mich nicht als Opfer. Ich bin viel interes-
santer!“ So lautet Joans Forderung an Joes Biografen.

Nach dem Roman Die Ehefrau
von Meg Wolitzer. (99 Min.)
Nach dem Roman 
von Meg Wolitzer.

kino 
vor ort

Einmal im Monat am Donnerstag
Um 20 Uhr (Getränke ab 19:15 Uhr)
Unkostenbeitrag 4 Euro
Im Forum der OSS, Schulstraße 2
www.kulturwerk-waldenbuch.de

MATINEE – SONNTAG 11. JANUAR 

DIE FRAU
DES NOBELPREISTRÄGERS

 
� Plakat: KvO

Kulturwerk Waldenbuch

„Der Detektiv & das Saxophon“ 
haben ein brandneues weihnachtliches

 Krimi-Paket geschnürt - mit vielen neuen
Songs und Geschichten, wie immer eiskalt

kombiniert und mordsmäßig lustig! 
Mit Jo Jung, Schauspielder und Sprecher 

und der Jazzsaxophonistin 
Ruth Sabadino & Boogaloo

Wann: Sa 13.12.25 um 20 Uhr | 
Getränke ab 19.15 Uhr 
Wo: Forum der Oskar-Schwenk-Schule |
Schulstr. 2 | Waldenbuch

Kartenverkauf 
Schöne Dinge | Der Waldenbuchladen
Forststr. 20 | 07157/20599
Bücherei im Städtle&EineWelt-Lädle
Auf dem Graben | 07157/5351393

VVK 16 € | AK 18 € | 
Azubi’s, Studierende, 
Schüler*innen 8 € |
Kinder unter
12 Jahren - Eintritt frei

 

kleinkunst | kino | kamingespräche

www.kulturwerk-waldenbuch.de 

Karten online

 
� Plakat: KW

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notfall entscheiden Sekunden!
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Jubilare

Unsere Glückwünsche gelten am
05.12.
den Eheleuten Ingrid Maria und Gerhardt Necker zur Goldenen 
Hochzeit

Die Stadt Waldenbuch gratuliert den Jubilaren - auch allen, 
die hier nicht genannt werden möchten - zu ihrem Ehrentag 
recht herzlich und wünscht für die Zukunft alles Gute.

Aktuelles aus den Schulen

Oskar-Schwenk-Schule
Grund-, und Realschule
Waldenbuch

 
� Bild: S. Pribyl

Förderverein Freunde der
Oskar-Schwenk-Schule
Waldenbuch e.V.
Vorlesewettbewerb an der Oskar-Schwenk-Schule
„Von seinen Eltern lernt man lieben, lachen und laufen. Doch erst, 
wenn man mit Büchern in Berührung kommt, entdeckt man, dass 
man Flügel hat.“ – Helen Hayes –

Auch dieses Jahr nahm die Oskar-Schwenk-Schule kurz vor Weih-
nachten am bundesweiten Vorlesewettbewerb teil. Bereits seit 
1959 beteiligen sich jedes Jahr rund 600 000 Schülerinnen und 
Schüler. Wer gerne liest und Spaß an Büchern hat, war eingela-
den, sein Lieblingsbuch vorzustellen und eine kurze Passage dar-
aus vorzulesen. Etwas vorzulesen, klingt nicht schwer, doch es 
braucht einiges an Auswahlgeschick, Mühe und Fleiß, um sich auf 
die Buchpräsentation und das gekonnte Vortragen der Textpas-
sagen vorzubereiten. Am 8. Dezember begrüßte unsere kommis-
sarische Schulleiterin Frau Pribyl die Schülerinnen und Schüler, 
Lehrerinnen und Lehrer, Eltern und den Förderverein der Oskar-

Schwenk-Schule, um gespannt den Vorleserinnen und Vorlesern 
und ihren Geschichten zuzuhören. In diesem Jahr stellten sich die 
Schülerinnen und Schüler der sechsten Klassenstufe einer Jury, 
bestehend aus Frau Vogt (Elternbeirat), Frau de Haan (FOSS) und 
Frau Sitter (Schöne Dinge – WaldenBuchladen), vor. Frau Dosch 
von der Stadtbücherei Waldenbuch konnte dieses Mal leider 
nicht teilnehmen. In angenehmer, vorweihnachtlicher Stimmung 
gaben die Vorleserinnen und Vorleser an einem kleinen Holztisch 
sitzend ihre Textstellen gekonnt zum Besten. Durch das flüssige 
Lesen, begleitet von Betonungen und wohlgesetzten Pausen, 
war das Interesse der Zuhörer sofort geweckt. 
Nach einer Beratungspause 
der Jury ging David Zimmer-
man mit seinem Buch „Das klei-
ne böse Buch 2“ von Magnus 
Myst und Thomas Hussung aus 
der Klasse 6a als Schulsieger 
des Jahres 2025 hervor. Frau 
de Haan ehrte den Sieger mit 
einem Buch und einem 20-Eu-
ro-Gutschein für den Wal-
denBuchladen. Neben diesen 
Preisen durften sich auch fünf 
weitere Vorleserinnen und Vor-
leser über ein Buch freuen. Die 
Kosten für alle Bücher und den 
Gutschein wurden vom För-
derverein der Oskar-Schwenk-
Schule übernommen. Hierfür danken wir allen Unterstützern und 
Förderern.
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen, die am Vorlesewettbe-
werb beteiligt waren, für das Engagement bedanken und wün-
schen an dieser Stelle dem Sieger viel Erfolg in der nächsten Runde.

Immanuel-Kant-Gymnasium
Leinfelden-Echterdingen

Kontaktdaten
Verantw.: Schulleiter Hans Bahner
Tel.: 0711 1600-500/521, sekretariat.ikg@le-mail.de, www.ikg-le.de

Verantwortungsvoll: Ein tierisch lustiger Vormittag – Die 7c 
des IKG zu Besuch im Schlossberg Kinderhaus
Am 28. November 2025 machte sich die Klasse 7c des Immanuel-
Kant-Gymnasiums gemeinsam mit ihren Klassenlehrkräften Frau 
Scheytt und Herrn Gayer auf den Weg ins Schlossberg Kinderhaus 
in Musberg. Begleitet wurde die Gruppe von vier engagierten 
Praktikantinnen und Praktikanten, denen an dieser Stelle ein be-
sonderer Dank für ihre tatkräftige Unterstützung gilt.
Der Besuch fand im Rahmen der Jubiläumsaktion „Das IKG 
schenkt der Stadt Leinfelden-Echterdingen 50 Stunden“ statt, die 
zum 50-jährigen Bestehen des Immanuel-Kant-Gymnasiums aus-
gerufen wurde. Unter dem Motto „Ein tierisch lustiger Vormittag 

 
� Fotos: MDH
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mit dem IKG“ gestalteten die Schülerinnen und Schüler der 7c ein 
abwechslungsreiches Programm für die Kindergartenkinder im 
Alter zwischen vier und sechs Jahren.

 
� Foto: Herr Gayer

Bereits im Vorfeld hatte die Klasse ein eigenes Theaterstück ein-
studiert. Darin ging es um die besondere Einzigartigkeit jedes 
Tieres – denn jedes besitzt Fähigkeiten, die es unverwechselbar 
machen. Ergänzt wurde die Aufführung durch einen fröhlichen 
Tanz, der gemeinsam mit den Praktikantinnen und Praktikanten 
vorbereitet worden war.
Im Anschluss daran wurden die Kindergartenkinder kreativ: Zu-
sammen mit den Schülerinnen und Schülern der 7c gestalteten 
sie bunte Tiermasken, die später beim gemeinsamen Tanz zum 
Einsatz kamen. Mit viel Geduld und Freude begleiteten die Siebt-
klässler die Kinder beim Basteln, Spielen und Tanzen.
Ein weiteres Highlight waren die tierischen Geschichten, die von 
den Schülerinnen und Schülern engagiert vorgelesen wurden. 
Die strahlenden Gesichter der Kinder zeigten, wie sehr sie diese 
besondere Aufmerksamkeit und Zuwendung genossen.
Gegen 11:30 Uhr endete der Vormittag – erfüllt von Lachen, Krea-
tivität und herzlichen Begegnungen. Die Schülerinnen und Schü-
ler der 7c zeigten sich als verlässliche „Große“, die sich rührend 
um die jüngeren Kinder kümmerten. Die Kindergartenkinder 
verabschiedeten sich mit leuchtenden Augen, während sich die 
Gruppe wieder auf den Rückweg ans IKG machte.
Ein herzlicher Dank geht auch an die Erzieherinnen des Schloss-
berg Kinderhauses für ihre Unterstützung bei der Planung und 
Durchführung sowie für die liebevoll vorbereitete Verpflegung.
Ein gelungener Vormittag, der zeigt, wie bereichernd Begegnun-
gen zwischen Klein und Groß sein können.
Ga/Sy

Philipp-Matthäus-Hahn-Gymnasium
Leinfelden-Echterdingen

Kontaktdaten
Verantw.: Schulleiter: Timo Lang
Telefon: 0711 79455340, Internet: www.pmhg.de, 
E-Mail: info@pmhg.de

HERZLICHE EINLADUNG
PMHG Weihnachtsmarkt
Donnerstag, 18.12.2025

15:00 - 18:00 Uhr
in und um das Schulgebäude des PMHG

Liebe Freunde des PMHG,
am 18.12.2025 um 15:00 Uhr wollen wir uns mit unserem traditio-
nellen PMHG-Weihnachtsmarkt auf eine besinnliche Weihnachts-
zeit einstimmen. Lassen Sie sich von weihnachtlicher Atmosphä-
re verzaubern und genießen Sie gemeinsam mit uns die festliche 
Stimmung.
Im gesamten Schulgebäude erwartet Sie ein vielfältiges Pro-
gramm und breites Ständeangebot, das von den Klassen organi-
siert wird. Dazu zählen unter anderem Kinderschminken, Glücks-
rad, Dosenwerfen und vieles mehr! Bei kreativen Angeboten wie 
z. B. beim Basteln von Lebkuchenhäusern oder dem Gestalten 
von Kerzen können schöne Erlebnisse sowie Weihnachtsge-

schenke für die ganze Familie entstehen. Falls das Basteln hung-
rig oder durstig macht, wird es eine bunte Auswahl an Leckereien 
und Getränken geben. Zusätzlich bieten wir dieses Jahr eine Kin-
derbetreuung an.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Eine schöne Vorweihnachtszeit,
Ihre SMV (Projektgruppe Weihnachtsmarkt)

Freie Waldorfschule
Gutenhalde
Tel. 0711 77058560
e-mail: info@waldorfschule-aufdenFildern.de, www.gutenhalde.de

Herzliche Einladung zur diesjährigen Aufführung unseres 
traditionellen „Oberuferer Christgeburtsspiels“
Die volkstümlichen Spiele gehören zum festen Bestandteil der 
Einstimmung auf die Weihnachtszeit an den Waldorfschulen. 
Lassen Sie sich von der besonderen Atmosphäre dieser Spiele in 
weihnachtliche Stimmung versetzen! 
Am Donnerstag, 18.12.2025, um 20:15 Uhr im Festsaal unserer 
Schule. Der Eintritt ist frei. Neslihan Tatar-Akbiyik

 
� Foto: FWS Gutenhalde

Aktuelles aus den Kindergärten

Kindergarten
Eugen-Bolz-Straße

Es weihnachtet sehr
Die Vorweihnachtszeit ist da und auch bei uns im Kindergarten 
weihnachtet es an jeder Ecke. Neben tollen Basteleien, spannen-
den Geschichten, schimmernden Weihnachtslichtern, alten und 
neuen Weihnachtsliedern und lustiger Weihnachtswichtelmagie 
liegt auch immer wieder leckerer Plätzchenduft in der Luft.

Sogar der Nikolaus machte 
sich bereits am vergangenen 
Freitag auf den Weg zu uns 
in den Kindergarten und hat-
te für jedes Kind eine befüllte 
Socke dabei, was natürlich zu 
leuchtenden Kinderaugen ge-
führt hat.
Ganz lieben Dank an unseren 
Elternbeirat, der sich auch 
in diesem Jahr wieder ganz 
heimlich, still und leise ge-
troffen hat, um dem Nikolaus 
beim Packen der Socken und 
Säcke zu helfen. Unterstüt-
zung hatte er in diesem Jahr 
von: Firma Stecker-Express 

GmbH aus Reutlingen, EDEKA Hacker & dem WaldenBuchladen 
- vielen Dank!
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Ein ganz besonderer Dank geht auch an unseren Nikolaus „Wolf-
gang Bohn“ für seine liebevolle und einfühlsame Verkörperung 
der Rolle des Bischofs Nikolaus!

Kindergarten Glashütte

Ausflug zu Familie Lohr
Warum in die Ferne schweifen, das Gute liegt so nah … Das dach-
ten wir uns am 14. November auch und folgten sehr gerne der 
Einladung von Familie Lohr auf ihren Pferde- und Hühnerhof in 
der Glashütte. Dort wurden wir nicht nur von Dietmar und Marti-
na, sondern auch noch von Miriam Burkhardt, ausgebildete Bau-
ernhofpädagogin, empfangen. Bevor wir gruppenweise zu den 
Tieren konnten, musste aber erst einmal geklärt werden, was 
Pferde und Hühner so fressen.

Die Kinder wussten schon sehr 
viel darüber, aber Miriam er-
zählte uns auch, dass Hühner 
kleine Steine fressen müssen, 
da sie keine Zähne haben. Das 
war uns allen neu. Im Anschluss 
besuchte eine Gruppe die 
wunderhübschen Hühner, de-
nen die Kinder zu fressen ga-
ben, und deren Hühnerhaus 
sehr interessant war.

Die andere Gruppe durfte zu 
den Pferden und erst einmal 
misten und sauber machen. 
Danach durften sie diese strie-
geln und sogar helfen, die 
Hufe auszukratzen. 

 
� Fotos: Kindergarten Glashütte

Zum Abschluss gab es eine 
kleine Vorführung eines Pfer-
des, welches mit Martina 
Kunststücke vorführte. Da wa-
ren wir alle sehr beeindruckt. 
Ein interessanter, lehrreicher 
und schöner Vormittag ging 
viel zu schnell zu Ende. Vielen 
Dank an Miriam, Martina und 
Dietmar, die uns dieses tolle 
Erlebnis ermöglichten und auf 
alle Fragen und Anliegen der 
Kinder so gut eingegangen 
sind.
Ulrike Fritz

Kindergarten Mühlhalde

Ein Montag voller Magie: Besuch vom Nikolaus
Am Montag war bei uns im Kindergarten ein besonderer Gast, 
der Nikolaus! Schon bevor er zur Tür hereinkam, entdeckten die 
Kinder den roten Mantel. Aufgeregt liefen alle an die Tür und war-
teten ganz gespannt darauf, ihn zu begrüßen.

Da der Kindergarten am ei-
gentlichen Nikolaustag, dem 
Samstag, geschlossen war, 
hatte der Nikolaus seinen Be-
such extra auf Montag verlegt, 
damit er die Kinder persön-
lich trifft. Die Freude darüber 
war sehr groß! Zur Begrüßung 
sangen die Kinder ihm ein 
Weihnachtslied vor. Anschlie-
ßend überreichte der Nikolaus 
jedem Kind einen gefüllten 
Socken. Besonders staunten 
die Kinder darüber, dass der 
Nikolaus alle Namen kannte. 
Er erklärte ihnen, dass er ein 

ganz großes Buch habe, in dem die Namen aller Kinder stehen. 
Das fanden die Kinder sehr beeindruckend.
Wir bedanken uns herzlich beim Nikolaus, der mit seinem Besuch 
viele Kinderaugen zum Strahlen gebracht hat.

Kindergarten Tilsiter Weg

Weihnachtsduft zieht durch das Haus

 
� Foto: Kindergarten

In der Adventszeit wird es bei uns im Kindergarten besonders ge-
mütlich: Vergangenen Dienstag kam der Elternbeirat zu Besuch 
und lud die Kinder zum gemeinsamen Plätzchenbacken ein. Mit 

 
Besuch vom Nikolaus 
� Foto: Kiga Mühlhalde
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viel Freude und Begeisterung wurden unterschiedliche Kekse 
ausgestochen, liebevoll mit Marmelade gefüllt und mit bunten 
Streuseln dekoriert.
Schon bald zog ein wunderbarer Duft durchs ganze Haus und 
verbreitete echte Weihnachtsstimmung. Nach dem Frühstück 
gab es dann gleich eine kleine Keksrunde, bei der die frisch ge-
backenen Leckereien probiert werden konnten – ein Genuss für 
alle Beteiligten.
Ein herzliches Dankeschön geht an den Elternbeirat für die Or-
ganisation und Durchführung dieser schönen Aktion. Wir freuen 
uns schon jetzt auf ein weiteres Mal und auf viele weitere ge-
meinsame Erlebnisse in der Vorweihnachtszeit.

Haus der Kinder Weilerberg

Ein besonderer Tag im Wald
Zuerst etwas in eigener Sache: Auch dieses Jahr sind wir 
wieder auf dem Weihnachtsmarkt in altbewährter Form mit 
unserer Feuerzange, Kinderpunsch und selbstgebackenen 
Plätzchen vertreten. Allerdings finden Sie uns in diesem Jahr 
unten bei der Kreissparkasse.
St. Nikolaus hatte dieses Jahr eine Überraschung parat: Mit einem 
Brief lud er die Kinder in den Wald ein, um dort gemeinsam einen 
Tannenbaum für den Kindergarten zu fällen. Voller Spannung 
machten sich die Kinder dann auf den Weg – und bald stand der 
schönste Baum fest.
Doch allein war die Aufgabe nicht zu schaffen. Nur mit vereinter 
Kraft, mit vielen Händen im fröhlichen Eifer, gelang es uns, den 
Baum zu fällen. Das gemeinsame Ziehen am Seil, welches die tat-
kräftige Unterstützung aller Kinder brauchte, machte die Aktion 
zu einem besonderen Erlebnis.

Nach getaner Arbeit wartete 
eine wohlverdiente Stärkung 
mit Punsch, Lebkuchen und 
Spekulatius auf die Kinder.
Für alle, ob groß oder klein, 
war es ein großer Spaß und 

ein Abenteuer, das noch lange in Erinnerung bleiben wird. Nun 
darf der Baum im Kindergarten geschmückt werden – ein sicht-
bares Zeichen für die Gemeinschaft und die Freude, die dieser 
Tag gebracht hat.
Wir bedanken uns auf diesem Wege beim „Förster Uwe“ für sei-
nen unermüdlichen Einsatz in diesem Jahr bei uns und freuen 
uns auf viele weitere Tage im Wald mit ihm.
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Für das Haus der Kinder Weilerberg
Katrin Kulawinski

Von den Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde
Waldenbuch

Pfarramt I
Dekan a. D. Bernd Weißenborn, Pfarrer in Waldenbuch
Bahnhofstr. 8, Tel.: 07157 20304
E-Mail: Pfarramt. Waldenbuch@elkw.de

Pfarramt II
Pfarrerin Eva-Maria Neumeister
Liebenaustr. 31, Tel.: 07157 20377
E-Mail: Pfarramt. Waldenbuch-2@elkw.de

1. Vorsitzender des Kirchengemeinderats
Manfred Burkhardt, Tel.: 07157 20788

Gemeindebüro: Antje Walko
Bahnhofstr. 8, Tel.: 07157 20304
Öffnungszeiten: Montag 16 - 18 Uhr, Dienstag 9 - 12 Uhr
Donnerstag 9 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr, Freitag 9 - 12 Uhr
E-Mail: Gemeindebuero.Waldenbuch@elkw.de

Assistenz der Gemeindeleitung, AGL Hildegard Lutsch, 
Tel.: 07157 7053690
E-Mail: hildegard.lutsch2@elkw.de
Jugendreferent: Stelle vakant

Hausmeister Haus der Begegnung (HdB): Günter Rauhöft
Bahnhofstr. 6, Tel.: 07157 8561, mobil: 0152 24652069
E-Mail: guenter.rauhoeft@gmail.com
Erreichbarkeit: Dienstag, Mittwoch und Samstag

Hausmeisterin Georg-Pfäfflin-Gemeindehaus (GPG): 
Lydia Platz
Liebenaustr. 31, 71111 Waldenbuch, mobil 0151 29660672
E-Mail: wabugpg@gmail.com
Erreichbarkeit: Montag - Freitag, 15 - 18 Uhr, Samstag, 9 - 18 Uhr

Diakoniebeauftragte / Diakoniekummerkasten: 
Christine Kec
E-Mail: diakoniebeauftragte@ev-kirche-waldenbuch.de

www.waldenbuch-evangelisch.de

Wir laden ein zum Gottesdienst

Wochenspruch
Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr kommt gewal-
tig. Jesaja 40, 3.10

Samstag, 13.12.2025
16:00 Uhr: Posaunenchor auf dem Schachbrett
16:00–20:00 Uhr: Ökumenischer „Segen2Go“ (Stadtkirche)

Sonntag, 14.12.2025, 3. Advent
10:00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl (Stadtkirche)
Dekan a. D. Pfarrer Bernd Weißenborn
11:15 Uhr: Krippenspielprobe (Stadtkirche)

Freitag, 19.12.2025
8:00 Uhr: ökumenischer Schülergottesdienst Realschule 
(Stadtkirche)
9:30 Uhr: ökumenischer Schülergottesdienst Grundschule
 (Stadtkirche), Pfarrerin E.-M. Neumeister

Sonntag, 21.12.2025, 4. Advent
11:00 Uhr: Gottesdienst WABU_TOGETHER 
(Haus der Begegnung),
Pfarrerin Eva-Maria Neumeister, im Anschluss Mittagessen
kein Gottesdienst in der Stadtkirche!


